
Art.-Nr.: 43.407.23 I-Nr.: 01016 PTK 800

� Bedienungsanleitung
Tischkreissäge

� Operating Instructions
Bench-Type Circular Saw

� Mode dʼemploi
Scie circulaire à table de menuisier

� Gebruiksaanwijzing
Tafelcirkelzaag

� Istruzioni per lʼuso della
Sega circolare da banco.

� Brukerveiledning
� Bordsirkelsag

	 Instrukcja obsługi
Stołowa pilarka tarczowa

A Használati utasítás asztali 
körfűrész

B Naputak za upotrebu
f stolne kružne pile

�
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� Vor Inbetriebnahme Bedienungsanleitung und 

Sicherheitshinweise lesen und beachten

� Read and follow the operating instructions and safety information 

before using for the first time. 

� Avant la mise en service, lisez le mode dʼemploi et les consignes 

de sécurité et respectez-les.

� Vóór ingebruikneming de handleiding en de 

veiligheidsvoorschriften lezen en in acht nemen!

� Prima della messa in esercizio leggete e osservate le istruzioni 

per lʼuso e le avvertenze di sicurezza.

�� Betjeningsvejledningen og sikkerhedsanvisningerne skal læses, 

inden maskinen tages i brug. Alle anvisninger skal følges.

	 Przed uruchomieniem należy przeczytać instrukcję obsługi i 

wskazówki dotyczące bezpieczeństwa oraz stosować się do nich.


 Üzembehelyezés előtt elolvasni és figyelembe venni a használati 

utasítást és a biztonsági utasításokat. 

Bf Prije puštanja u rad pročitajte i pridržavajte se ovih uputa za uporabu 

i sigurnosnih napomena.

�
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� Achtung!

Beim Benutzen von Geräten müssen einige
Sicherheitsvorkehrungen eingehalten werden, um
Verletzungen und Schäden zu verhindern. Lesen Sie
diese Bedienungsanleitung deshalb sorgfältig durch.
Bewahren Sie diese gut auf, damit Ihnen die
Informationen jederzeit zur Verfügung stehen. Falls
Sie das Gerät an andere Personen übergeben
sollten, händigen Sie diese Bedienungsanleitung
bitte mit aus.

Wir übernehmen keine Haftung für Unfälle oder
Schäden, die durch Nichtbeachten dieser Anleitung
und der Sicherheitshinweise entstehen.

1. Gerätebeschreibung (Abb. 1)

1 Sägetisch
2  Sägeblattschutz
3  Schiebestock
4  Sägeblatt
5  Spaltkeil
6  Tischeinlage
7  Parallelanschlag
8  Motor
9  Netzleitung
10 Gestell
11 Ein-, Ausschalter
12 Sterngriffschraube für Parallelanschlag
13  Skala für Winkeleinstellung
14  Sterngriffschraube
15  Sterngriffschraube für Sägeblattschutz 

2. Lieferumfang

� Hartmetallbestücktes Sägeblatt
� Parallelanschlag
� Schiebestock
� Tischkreissäge

3. Bestimmungsgemäße Verwendung

Die Tischkreissäge dient zum Längsschneiden von
Hölzern aller Art, entsprechend der Maschinengröße. 
Rundhölzer aller Art dürfen nicht geschnitten
werden.
Die Maschine darf nur nach ihrer Bestimmung
verwendet werden.

Jede weitere darüber hinausgehende Verwendung

ist nicht bestimmungsgemäß. Für daraus hervor-
gehende Schäden oder Verletzungen aller Art haftet
der Benutzer/Bediener und nicht der Hersteller.
Es dürfen nur für die Maschine geeignete Säge-
blätter, die den Kenndaten in dieser Anleitung
entsprechen, verwendet werden. Die Verwendung
von Trennscheiben aller Art ist untersagt.
Bestandteil der bestimmungsgemäßen Verwendung
ist auch die Beachtung der Sicherheitshinweise,
sowie der Montageanleitung und Betriebshinweise in
der Bedienungsanleitung.
Personen, die die Maschine bedienen und warten,
müssen mit dieser vertraut und über mögliche
Gefahren unterrichtet sein.
Darüber hinaus sind die geltenden Unfallverhütungs-
vorschriften genauestens einzuhalten.
Sonstige allgemeine Regeln in arbeitsmedizinischen
und sicherheitstechnischen Bereichen sind zu
beachten.
Veränderungen an der Maschine schließen eine
Haftung des Herstellers und daraus entstehende
Schäden gänzlich aus.
Trotz bestimmungsmäßiger Verwendung können
bestimmte Restrisikofaktoren nicht vollständig
ausgeräumt werden. Bedingt durch Konstruktion und
Aufbau der Maschine können folgende Punkte
auftreten:
� Berührung des Sägeblattes im nicht abge-

deckten Sägebereich.
� Eingreifen in das laufende Sägeblatt (Schnittver-

letzung).
� Rückschlag von Werkstücken und Werkstück- 

teilen.
� Sägeblattbrüche.
� Herausschleudern von fehlerhaften Hartmetall-

teilen des Sägeblattes.
� Gehörschäden bei Nichtverwendung des nötigen

Gehörschutzes.
� Gesundheitsschädliche Emissionen von Holz-

stäuben bei Verwendung in geschlossenen 
Räumen.

Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestim-
mungsgemäß nicht für den gewerblichen,
handwerklichen oder industriellen Einsatz konstruiert
wurden. Wir übernehmen keine Gewährleistung,
wenn das Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder
Industriebetrieben sowie bei gleichzusetzenden
Tätigkeiten eingesetzt wird.
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4. Wichtige Hinweise

Bitte lesen Sie die Gebrauchsanweisung sorgfältig
durch und beachten Sie deren Hinweise. Machen Sie
sich anhand dieser Gebrauchsanweisung mit dem
Gerät, dem richtigen Gebrauch sowie den Sicher-
heitshinweisen vertraut.

Die entsprechenden Sicherheitshinweise entnehmen
Sie bitte den beiliegenden Heftchen.

Geräuschemissionswerte

� Das Geräusch dieser Säge wird nach DIN EN 
ISO 3744; 11/95, E DIN EN 31201; 6/93,
ISO 7960 Anhang A; 2/95 gemessen.
Das Geräusch am Arbeitsplatz kann 85 db (A) 
überschreiten. In diesem Fall sind Schall-
schutzmaßnahmen für den Benutzer 
erforderlich. (Gehörschutz tragen!)

Leerlauf

Schalldruckpegel  LPA 95 dB(A)

Schalleistungspegel  LWA 108 dB(A)

“Die angegebenen Werte sind Emissionswerte und
müssen damit nicht zugleich auch sichere Arbeits-
platzwerte darstellen. Obwohl es eine Korrelation
zwischen Emissions- und Immissionspegeln gibt,
kann daraus nicht zuverlässig abgeleitet werden, ob
zusätzliche Vorsichtsmaßnahmen notwendig sind
oder nicht. Faktoren, welche den derzeitigen am
Arbeitsplatz vorhandenen Immissionspegel beein-
flussen können, beinhalten die Dauer der Ein-
wirkungen, die Eigenart des Arbeitsraumes, andere
Geräuschquellen usw., z.B. die Anzahl der
Maschinen und anderen benachbarten Vorgängen.
Die zuverlässigen Arbeitsplatzwerte können ebenso
von Land zu Land variieren. Diese Information soll
jedoch den Anwender befähigen, eine bessere
Abschätzung von Gefährdung und Risiko
vorzunehmen.”

5. Technische Daten

Asynchronmotor: 230V ~ 50Hz

Leistung: 800 Watt

Leerlaufdrehzahl n0:                                   4500 min-1

Hartmetallsägeblatt: 200 x 16 x 2,4 mm

Anzahl der Zähne: 20

Tischgröße: 500 x 335 mm

Schnitthöhe max. bei 90°: 43 mm

Schnitthöhe max. bei 45°: 35 mm

Absauganschluß: Ø 35 mm

Größe kompl.: 500 x 335 x 240 mm

Gewicht: 14 kg

6. Vor Inbetriebnahme

� Die Maschine muß standsicher aufgestellt 
werden, d.h. auf einer Werkbank, oder einem 
festen Untergestell festgeschraubt werden.

� Vor Inbetriebnahme müssen alle Abdeckungen 
und Sicherheitsvorrichtungen ordnungsgemäß 
montiert sein.

� Das Sägeblatt muß frei laufen können.
� Bei bereits bearbeitetem Holz auf Fremdkörper 

wie z.B. Nägel oder Schrauben usw. achten.
� Bevor Sie den Ein- / Ausschalter betätigen, 

vergewissern Sie sich, ob das Sägeblatt richtig 
montiert ist und bewegliche Teile leichtgängig 
sind.

� Überzeugen Sie sich vor dem Anschließen der 
Maschine, daß die Daten auf dem Typenschild 
mit den Netzdaten übereinstimmen.

7. Montage

Achtung! Vor allen Wartungs- und Umrüst-
arbeiten an der Kreissäge ist der Netzstecker zu
ziehen.

7.1 Montage des Sägeblattes  (Abb. 2/3)
� Achtung! Netzstecker ziehen
� Die Spankastenabdeckung (19) durch

lösen der Befestigungsschrauben (20)
lockern und nach oben klappen.

� Mutter (21) lösen, indem man den Ring-
Schlüssel (30)  an der Mutter (21) ansetzt und 
mit dem Stirnlochschlüssel (31) am 
Außenflansch (22) ansetzt, um gegenzuhalten.

� Achtung! Mutter in Rotationsrichtung des 
Sägeblattes (4) drehen.

� Äußeren Flansch (22) abnehmen und altes 
Sägeblatt (4) schräg nach unten vom inneren 
Flansch abziehen.

� Aufnahmeflansche reinigen.
� Die Montage des neuen Sägeblattes erfolgt in 

umgekehrter Reihenfolge.
� Achtung! Laufrichtung beachten (siehe Pfeil 

auf dem Sägeblatt).
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7.2 Einstellung des Spaltkeils  (Abb. 4-6)
� Sägeblattschutz (2) abnehmen (siehe 7.3)
� Tischeinlage (6) entfernen (siehe 7.4)
� Die beiden Schrauben (24) lockern.
� Den Spaltkeil (5) so einstellen, daß der Abstand 

zwischen Sägeblatt (4) und Spaltkeil (5) 
3 - 5 mm beträgt. (siehe Abb. 6)

� Der Spaltkeil (5) muß in Längsrichtung in einer 
Linie mit dem Sägeblatt (4) sein.

� Die beiden Schrauben (24) wieder festziehen.
� Die Einstellung des Spaltkeils muß nach jedem 

Sägeblattwechsel überprüft werden.

7.3 Montage des Sägeblattschutzes  (Abb. 4)
� Sägeblattschutz (2) auf den Spaltkeil (5) auf-

setzen und  ausrichten.
� Rändelschraube (15) durch das Loch im 

Sägeblattschutz (2) und im Spaltkeil (5) stecken
und mit der Mutter sichern.

� Die Demontage erfolgt in umgekehrter
Reihenfolge.

7.4 Austausch der Tischeinlage  (Abb. 4)
� Achtung: Netzstecker ziehen!
� Die sechs Schrauben (23) entfernen.
� Sägeblattschutz (2) abnehmen (siehe 7.3)
� Die verschlissene Tischeinlage (6) nach oben

herausnehmen.
� Die Montage der neuen Tischeinlage erfolgt

in umgekehrter Reihenfolge. 

8. Bedienung

8.1 Ein-, Ausschalten  (Abb. 1)
� Durch Drücken des grünen Tasters �

kann die Säge eingeschaltet werden.
� Um die Säge wieder auszuschalten, muß der 

rote Taster � gedrückt werden.

8.2 Parallelanschlag 

8.2.1 Anschlaghöhe (Abb. 7/ 8)
� Der mitgelieferte Parallelanschlag (7) besitzt 

zwei verschieden hohe Führungsflächen.
� Je nach Dicke der zu schneidenden Materialien 

muß die Anschlagschiene (25) nach Abb.7 , für 
dickes Material und nach Abb.8  für dünnes 
Material verwendet werden.

� Zum Umstellen der Anschlaghöhe, die
beiden Rändelschrauben (12)  lockern und die
Anschlagschiene (25) von der Trägerschiene 
(26) abziehen.

� Anschlagschiene (25) um 180° nach links oder 
rechts drehen, je nach benötigter Anschlaghöhe,
und wieder auf die Trägerschiene (26) auf-

stecken.
� Rändelschrauben (12) festziehen.

8.2.2 Schnittbreite (Abb. 8)
� Beim Längsschneiden von Holzteilen muß der 

Parallelanschlag (7) verwendet werden.
� Den Parallelanschlag (7) auf die rechte oder 

linke Seite des Sägetisches (1) schieben.
� Unter Zuhilfenahme der Skala (b) auf dem

Sägetisch (1) kann der Parallelanschlag 
(7) auf das gewünschte Maß eingestellt werden.

� Die beiden Flügelschrauben (12) festziehen, um
den Parallelanschlag (7) zu fixieren.

8.3 Winkeleinstellung  (Abb. 9/10)
� Feststellgriffe (14) lockern
� Durch Schieben der beiden Feststellgriffe (14)  

kann das Sägeblatt (4) auf das gewünschte 
Winkelmaß  (siehe Skala (13)) gestellt werden.

� Feststellgriffe (14) wieder festziehen.

9. Betrieb

Nach jeder neuen Einstellung empfehlen wir
einen Probeschnitt, um die eingestellten Maße zu
überprüfen.
Nach dem Einschalten der Säge abwarten, bis
das Sägeblatt seine max. Drehzahl erreicht hat,
bevor Sie den Schnitt durchführen.
Lange Werkstücke gegen Abkippen am Ende des
Schneidvorganges sichern (z.B. Abrollständer
etc.)
Achtung beim Einschneiden. 

9.1 Schneiden schmaler Werkstücke
(Breite kleiner 120 mm) (Abb. 11)

� Den Parallelanschlag (7) entsprechend der 
vorgesehenen Werkstückbreite einstellen.

� Werkstück mit beiden Händen vorschieben, im 
Bereich des Sägeblattes (4) unbedingt den 
Schiebestock (3) verwenden.
(Im Lieferumfang enthalten!)

� Werkstück immer bis zum Ende des Spaltkeils 
(5) durchschieben.

� Achtung! Bei kurzen Werkstücken ist der 
Schiebestock schon bei Schnittbeginn zu ver-
wenden.

9.2 Schneiden sehr schmaler Werkstücke
(Breite kleiner 30 mm)

� Der Parallelanschlag (7) ist auf die Zuschnitt-
breite des Werkstücks einzustellen.

� Werkstück mit Schiebeholz (d) gegen die An-
schlagschiene (25) drücken und Werkstück mit 
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dem Schiebestock (3)  bis zum Ende des 
Spaltkeils (5) duchschieben. 
Schiebeholz nicht im Lieferumfang!
(Erhältlich im einschlägigen Fachhandel)

10. Wartung

� Staub und Verschmutzungen sind regelmäßig 
von der Maschine zu entfernen. Die Reinigung 
ist am besten mit Druckluft oder einem Lappen 
durchzuführen.

� Benutzen Sie zur Reinigung des Kunststoffes 
keine ätzenden Mittel.

11. Entsorgung und Wiederverwertung

Das Gerät befindet sich in einer Verpackung um
Transportschäden zu verhindern. Diese Verpackung
ist Rohstoff und ist somit wieder verwendbar oder
kann dem Rohstoffkreislauf zurückgeführt werden.

Das Gerät und dessen Zubehör bestehen aus
verschiedenen Materialien, wie z.B. Metall und
Kunststoffe. Führen Sie defekte Bauteile der
Sondermüllentsorgung zu. Fragen Sie im
Fachgeschäft oder in der Gemeindeverwaltung nach!

12. Ersatzteilbestellung 

Bei der Ersatzteilbestellung sollten folgende
Angaben gemacht werden:
� Typ des Gerätes
� Artikelnummer des Gerätes
� Ident- Nummer des Gerätes
� Ersatzteil- Nummer des erforderlichen Ersatzteils
Aktuelle Preise und Infos finden Sie unter 
www.isc-gmbh.info
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� Important!

When using equipment, a few safety precautions
must be observed to avoid injuries and damage.
Please read the complete operating manual with due
care. Keep this manual in a safe place, so that the
information is available at all times. If you give the
equipment to any other person, give them these
operating instructions as well.

We accept no liability for damage or accidents which
arise due to non-observance of these instructions
and the safety information.

Layout (Fig. 1)

1 Saw table
2 Saw blade guard
3 Push stick
4 Saw blade
5 Splitter
6 Table insert
7 Parallel stop
8 Motor
9 Power cable
10 Stand
11 On/Off switch
12 Star-grip screw for parallel stop
13 Scale for angle settings
14 Star-grip screw for height adjustment
15 Star-grip screw for saw blade guard

2.  Items supplied

� Carbide-tipped saw blade
� Parallel stop
� Push stick
� Bench-type circular saw

3.  Proper use

The bench-type circular saw is designed for the
slitting and cross-cutting of all types of timber,
commensurate with the machineʼs size. The machine
is not to be used for cutting any type of roundwood. 
The machine is to be used only for its prescribed
purpose.
Any use other than that mentioned is considered to
be a case of misuse. The user/operator and not the
manufacturer shall be liable for any damage or injury
resulting such cases of misuse. The machine is to be

operated only with suitable saw blades. It is
prohibited to use any type of cutting-off wheel.
To use the machine properly you must also observe
the safety regulations, the assembly instructions and
the operating instructions to be found in this manual.
All persons who use and service the machine have
to be acquainted with this manual and must be
informed about its potential hazards.
It is also imperative to observe the accident
prevention regulations in force in your area.
The same applies for the general rules of
occupational health and safety.
The manufacturer shall not be liable for any changes
made to the machine nor for any damage resulting
from such changes.
Even when the machine is used as prescribed it is
still impossible to eliminate certain residual risk
factors. The following hazards may arise in
connection with the machineʼs construction and
design:
� Contact with the saw blade in the uncovered saw

zone.
� Reaching into the running saw blade (cut

injuries).
� Kick-back of workpieces and parts of workpieces 
� Saw blade fracturing.
� Catapulting of faulty carbide tips from the saw

blade.
� Damage to hearing if essential ear-muffs are not

worn.
� Harmful emissions of wood dust when the

machine is used in closed rooms.

Please note that our equipment has not been
designed for use in commercial, trade or industrial
applications. Our warranty will be voided if the
machine is used in commercial, trade or industrial
businesses or for equivalent purposes.

4.  Important notes

Please read this manual carefully and pay attention
to the information provided. Use this manual to
familiarize yourself with the machine, its correct use
and safety regulations.

The corresponding safety information can be found
in the enclosed booklet.

GB
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Noise emission values

� The sawʼs noise is measured in accordance with
DIN EN ISO 3744; 11/95, E DIN EN 31201; 6/93,
ISO 7960 Annex A; 2/95. The machine may
exceed 85 dB(A) at the workplace. In this case,
noise protection measures need to be introduced
for the user (ear-muffs).

Idling

Sound pressure level LPA 95 dB(A)

Sound power level LWA 108 dB(A)

„The quoted values are emission values and not
necessarily reliable workplace values. Although there
is a correlation between emission and immission
levels it is impossible to draw any certain conclusions
as to the need for additional precautions. Factors
with a potential influence on the actual immission
level at the workplace include the duration of impact,
the type of room, and other sources of noise etc.,
e.g. the number of machines and other neighboring
operations. Reliable workplace values may also vary
from country to country. With this information the
user should at least be able to make a better
assessment of the dangers and risks involved.“

5.  Technical data

Asynchronous motor: 230 V 50 Hz

Power rating: 800 W

Idle speed n0:                                                4500 rpm

Carbide saw blade: 200 x 16 x 2.4 mm

Number of teeth: 20

Table size: 500 x 335 mm

Cutting height max. 90°: 43 mm

Cutting height max. 45°: 35 mm

Connector for dust extractor: dia. 35 mm

Size, complete: 500 x 335 x 240 mm

Weight: 14 kg

6.  Before putting the machine into
operation

� The machine has to be set up where it can stand
firmly, e.g. on a work bench, or it must be bolted
to a strong stand.

� All the covers and safety devices have to be
properly fitted before the machine is switched on.

� It must be possible for the saw blade to run
freely.

� When working with wood that has been
processed before, watch out for foreign bodies
such as nails or screws etc.

� Before you actuate the On/Off switch, make sure
that the saw blade is correctly fitted and that the
machineʼs moving parts run smoothly.

� Before you connect the machine to the power
supply, make sure the data on the rating plate is
the same as that for your mains.

7.  Assembly

Always pull out the power plug before carrying
out any maintenance or conversion work.

7.1 Fitting the saw blade (Fig. 2/3)
� Caution! Pull out the power plug.
� Slacken the chip bin cover (19) by undoing the

fixing screws (20) and swing it up.
� Undo the nut (21) with a ring wrench (30) on the

nut (21) and a face wrench (31) on the outer
flange (22) to apply counter-pressure.

� Caution! Turn the nut in the direction of rotation
of the saw blade (4).

� Take off the outer flange (22) and pull the old
saw blade (4) off the inner flange by dropping the
blade at an angle.

� Clean the mounting flange.
� Fit the new saw blade in reverse order.
� Caution! Note the direction of rotation (see

arrow on the saw blade).

7.2 Adjusting the splitter (Fig. 4-6)
� Remove the saw blade guard (2) (see 7.3).
� Take out the table insert (6) (see 7.4).
� Slacken the two hexagon socket-head screws

(24).
� Adjust the splitter (5) so that the gap between the

saw blade (4) and the splitter (5) equals 3 - 5 mm
(see Fig. 6) 

� The splitter (5) has to be in line with the saw
blade (4) in longitudinal direction.

� Retighten the two screws (24).
� The setting of the splitter has to be checked each

GB
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time after changing the saw blade.

7.3 Fitting the saw blade guard (Fig. 4)
� Mount the saw blade guard (2) on the splitter (5)

and align.
� Insert the knurled screw (15) through the hole in

the saw blade guard (2) and   in the splitter (5)
and secure it with the nut.

� To remove the saw blade guard, proceed in
reverse order.

7.4 Replacing the table insert (Fig. 4)
� Caution! Pull out the power plug.
� Remove the 6 screws (23).
� Take off the saw blade guard (2) (see 7.3).
� Lift the worn table insert (6) up and out.
� Fit a new table insert in reverse order.

8. Using the saw

8.1 On/Off switch (Fig. 1)
� The saw can be switched on by pressing the

green pushbutton �.
� The red pushbutton � has to be pressed to

switch off the saw.

8.2 Parallel stop

8.2.1 Stop height (Fig. 7/8)
� The parallel stop (7) supplied with the bench-

type circular saw has two different guide faces.
� For thick material you must use the stop rail (25)

as shown in Fig. 7, for thin material you must use
the stop rail as shown in Fig. 8.

� To change the height of the stop, slacken the two
knurled screws (12) and pull the stop rail off the
carrier rail.

� Turn the stop rail (25) 180° to the left or the right,
depending on the required height of the stop,
and plug in back on the carrier rail (26).

� Re-tighten the knurled screws (12).

8.2.2 Cutting width (Fig. 8)
� The parallel stop (7) has to be used when

making longitudinal cuts in wooden workpieces.
� Slide the parallel stop (7) to the right or left side

of the saw table (1).
� The parallel stop (7) can be set to the required

dimension with the help of the scale (b) engraved
on the saw table (1).

� Tighten the two thumb screws (12) in order to fix
the parallel stop (7).

8.3 Adjusting the angle (Fig. 9/10)
� Slacken the star-grip screws (14). 
� You can now adjust the blade (4) to the required

angle (see scale (13)) by sliding the two star-grip
screws (14).

� Re-tighten the star-grip screws (14).

9. Sawing operations

After each  new adjustment it is advisable to
carry out a trial cut in order to check the set
dimensions.
After switching on the saw, wait for the blade to
reach its maximum speed of rotation before
commencing with the cut.
Secure long workpieces against falling off at the
end of the cut (e.g. with a roller stand etc.)
Take extra care when starting the cut!

9.1  Cutting narrow workpieces 
(width less than 120 mm) (Fig. 11)

� Adjust the parallel stop (7) to the width of
workpiece you require.

� Feed in the workpiece with two hands. Always
use the push stick (3) in the area of the saw
blade (4). 
(A push stick is supplied with the saw!)

� Always push the workpiece through to the end of
the splitter (5).

� Caution! With short workpieces, use the push
stick from the beginning.

9.2  Cutting extremely narrow workpieces
(width less than 30 mm)

� Adjust the parallel stop (7) to the width of
workpiece you require.

� Use the push block to press the workpiece
against the stop rail (25) and push the workpiece
with the push stick (3) through to the end of the
splitter (5).
There is no push block supplied with the
saw!
(Available from your specialist dealer)

10.  Maintenance

� Remove dust and dirt regularly from the
machine. Cleaning is best done with compressed
air or a rag.

� Never use caustic agents to clean plastic parts.

GB
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11. Disposal and recycling

The unit is supplied in packaging to prevent its being
damaged in transit. This packaging is raw material
and can therefore be reused or can be returned to
the raw material system.

The unit and its accessories are made of various
types of material, such as metal and plastic.
Defective components must be disposed of as
special waste. Ask your dealer or your local council.

12. Ordering replacement parts

Please quote the following data when ordering
replacement parts:
� Type of machine
� Article number of the machine
� Identification number of the machine
� Replacement part number of the part required
For our latest prices and information please go to
www.isc-gmbh.info

GB
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� Attention !

Lors de lʼutilisation dʼappareils, il faut respecter
certaines mesures de sécurité afin dʼéviter des
blessures et dommages. Veuillez donc lire
attentivement ce mode dʼemploi. Conservez-le bien
de façon à pouvoir disposer à tout moment de ces
informations. Si lʼappareil doit être remis à dʼautres
personnes, remettez-leur aussi ce mode dʼemploi.

Nous déclinons toute responsabilité pour les
accidents et dommages dus au non-respect de ce
mode dʼemploi et des consignes de sécurité.

1. Description de lʼappareil (fig. 1)

1 Table
2 Protection de la lame
3 Poussoir
4 Lame de scie
5 Coin à refendre
6 Insertion de table
7 Butée parallèle
8 Moteur
9 Conduite réseau
10 Châssis
11 Interrupteur Marche Arrêt
12 Vis à poignée en étoile pour la butée parallèle
13 Echelle pour le réglage de lʼangle
14 Vis à poignée en étoile pour le réglage en

hauteur
15 Vis à poignée en étoile pour la protection de la

lame de scie

2. Volume de livraison

� Lame de scie dotée de métal dur
� Butée parallèle 
� Poussoir
� Scie circulaire à table

3. Emploi conforme à lʼaffectation

La scie circulaire à table sert à scier en longueur et
transversalement des bois de tous genres en
fonction de la taille de la machine. Les bois ronds de
tous genres ne doivent pas être découpés.
La machine doit exclusivement être employée
conformément à son affectation.
Chaque utilisation allant au-delà de cette affectation
est considérée comme non conforme. Pour les
dommages en résultant ou les blessures de tout

genre, le producteur décline toute responsabilité et
lʼopérateur/lʼexploitant est responsable. Seules les
lames de scie convenant à la machine et dont les
caractéristiques sont conformes à celles indiquées
dans ce mode dʼemploi doivent être employées.
Lʼutilisation de plaques de séparation de tous genres
est interdite. Le respect des consignes de sécurité, le
mode dʼemploi et les remarques de service dans le
mode dʼemploi sont aussi partie intégrante de
lʼutilisation conforme à lʼaffectation. Les personnes
commandant la machine et en effectuant la
maintenance doivent la connaître et avoir été
instruits sur les différents risques possibles en
découlant.
En outre, il faut strictement respecter les réglements
de prévoyance contre les accidents.
Il faut respecter toutes les autres règles des
domaines de la médecine du travail et de la
technique de sécurité.
Toute modification de la machine entraîne
lʼannulation de la responsabilité du producteur, aussi
pour les dommages en découlant.
Malgré lʼemploi conforme à lʼaffectation, certains
facteurs de risque restant ne peuvent être
complètement supprimés. En raison de la
construction et de la conception de la machine, les
points suivants peuvent avoir lieu:
� Contact avec la lame de scie dans la zone de la

scie nʼétant pas recouverte.
� Toucher la lame de scie en fonctionnement

(blessure coupante).
� Rebond de piéces et de leurs éléments.
� Ruptures de lame de scie.
� Expulsion de pièces de métal dur erronées de la

lame de scie.
� Défauts de lʼouïe si vous nʼemployez pas de

protection des oreilles.
� Emissions nocives de poussière de bois en cas

dʼemploi de la scie dans des pièces fermées.

Veillez au fait que nos appareils, conformément à leur
affectation, n’ont pas été construits, pour être utilisés
dans un environnement professionnel, industriel ou
artisanal.  Nous déclinons toute responsabilité si
l’appareil est utilisé professionnellement,
artisanalement ou dans des sociétés industrielles,
tout comme pour toute activité équivalente.

4. Remarques importantes

Veuillez lire consciencieusement ce mode dʼemploi
jusquʼau bout et en respecter les consignes.
Familiarisez-vous avec lʼappareil, son emploi correct
ainsi quʼavec les consignes de sécurité en vous
servant de ce mode dʼemploi.

F
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Vous trouverez les consignes de sécurité
correspondantes dans le cahier en annexe.

Valeurs dʼémission de bruit

� Le bruit de cette scie est mesuré conformément
à DIN EN ISO 3744;  11/95, E DIN EN 31201;
6/93, ISO 7960 Annexe A;  2/95.  Le bruit au
poste de travail peut dépasser 85 dB (A). Dans
ce cas, les mesures antibruit sont requises pour
lʼopérateur. (Portez une protection de lʼouïe!) 

à vide

Niveau de pression acoustique  LPA 95 dB(A)

Niveau de puissance acoustique LWA 108 dB(A)

„Les valeurs indiquées sont des valeurs dʼémission
et doivent donc représenter simultanément aussi des
valeurs de poste de travail sûres. Bien quʼil y ait une
corrélation entre le niveau dʼémission et celui
dʼimmission, on ne peut en déduire avec certitude si
des mesures de précaution supplémentaires sont
nécessaires ou non. Les facteurs pouvant influencer
le niveau dʼimmission présent sur le moment au
poste de travail comprennent la durée des effets, la
sorte de salle de travail, les autres sources de bruit,
etc. par ex. le nombre de machines et autres
processus voisins. Les valeurs de poste de travail
fiables peuvent aussi varier dʼun pays à lʼautre. Cette
information est cependant destinée à rendre les
personnes utilisant lʼoutil capables de mieux estimer
les risques et dangers.“

5. Caractéristiques techniques

Moteur asynchrone : 230V 50Hz

Puissance : 800 Watt S1

Vitesse de rotation de marche à vide n0: 4500 tr/min

Lame de scie en métal dur: 200 x 16 x 2,4 mm

Nombre de dents: 20

Taille de la table 500 x 335 mm

Hauteur de coupe max.  90°: 43 mm 

Hauteur de coupe max.  45°: 35 mm 

Raccordement dʼaspiration: Ø 35 mm

Taille compl.: 500 x 335 x 240 mm

Poids: 14 kg

6. Avant la mise en service

� La machine doit être placée de façon à être bien
stable, autrement dit vissée à fond sur un établi
ou un support fixe.

� Avant la mise en service, les recouvrements et
dispositifs de sécurité doivent être montés dans
les règles de lʼart.

� La lame de scie doit pouvoir tourner sans
obstacle.

� Dans le cas de bois ayant déjá été traité, veillez
aux corps étrangers, comme par ex. les clous ou
vis, etc.

� Avant dʼactionner lʼinterrupteur Marche/Arrêt,
assurez-vous si la lame de scie est correctement
montée et si les pièces amovibles le sont sans
obstacle.

� Assurez-vous avant de connecter la machine
que les données se trouvant sur la plaque de
signalisation correspondent bien aux données du
réseau.

7. Montage

Attention! Retirez la fiche secteur avant tout
travail de maintenance et de changement
dʼéquipement de la scie.

7.1 Montage de la lame de scie (fig. 2/3)
� Attention ! Tirez la fiche de contact
� Desserrez le recouvrement du compartiment à

copeaux (19) en défaisant les quatre vis de
fixation (20) et rabattez vers le haut.

� Desserrez lʼécrou (21) en plaçant une clé
polygonale (30) sur lʼécrou (21) et une autre clé
à ergots (31) sur la bride extérieure (22) pour
contreparer.

� Attention ! Tournez lʼécrou dans le sens de
rotation de la lame de scie (4).

� Retirez la bride extérieure (22) et retirez
lʼancienne lame de scie (4) de biais vers le bas
de la bride intérieure.

� Nettoyez les brides de logement.
� Le montage de la nouvelle lame de scie est

effectué dans lʼordre inverse des étapes.
� Attention ! Respectez le sens de rotation (cf.

flèche sur la lame de scie).

7.2 Réglage du coin à refendre (Fig. 4-6)
� Retirez (cf. 7.3) le capot de protection de la lame

de scie (2) 
� Retirez (cf. 7.4) lʼinsertion de table (6)
� Desserrez les deux vis (24).
� Réglez le coin à refendre (5) de façon que la
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distance entre la lame de scie (4) et le coin à
refendre (5) sʼélève à 3 - 5 mm. (cf. fig. 6)

� Le coin à refendre (5) doit se trouver sur une
ligne dans le sens longitudinal avec la lame de
scie (4).

� Resserrez les deux vis (24).
� Le réglage du coin à refendre doit être contrôlé

après chaque changement de lame de scie.

7.3 Montage du capot de protection de la lame de
scie (fig. 4)
� Placez le capot de protection de la lame de scie

(2) sur le coin à refendre (5) et aligner.
� Introduisez la vis moletée (15) par le trou dans le

capot de protection de la lame de scie (2) et
dans le coin à refendre (5) et contrez-la avec
lʼécrou.

� Le démontage doit être effectué dans lʼordre
inverse.

7.4 Changement de lʼinsertion de table (fig. 4)
� Attention: Tirez la fiche de contact !
� Retirez les six vis (23).
� Retirez (cf. 7.3) le capot de protection de la lame

de scie (2)
� Retirez lʼinsertion de table (6) usée par le haut.
� Le montage de la nouvelle insertion de table est

effectué dans lʼordre inverse des étapes.

8. Commande

8.1 Mise en / hors service (fig. 1)
� En appuyant sur le bouton-poussoir vert �, la

scie peut être mise en circuit.
� Pour remettre la scie hors circuit, le bouton-

poussoir rouge � doit être appuyé.

8.2 Butée parallèle

8.2.1 Hauteur de butée (fig. 7/ 8)
� La butée parallèle (7) livrée avec les fournitures

comprend deux surfaces de guidages de
hauteurs différentes.

� En fonction de lʼépaisseur des matériaux à
découper, le rail de butée (25) devant être
employé est celui destiné au matériau épais
comme en figure 7 ou pour matériau mince
comme en fig. 8.

� Pour commuter la hauteur de butée, desserrez
les deux vis moletées (12) et retirez le rail de
butée (25) du rail de support (26).

� Tournez le rail de butée (25) vers la gauche ou la
droite de 180°, en fonction de la hauteur de
butée nécessaire, et replacez-le sur le rail de
support (26) .

� Serrez à fond les vis moletées (12).

8.2.2 Largeur de coupe (fig. 8)
� Il faut utiliser la butée parallèle (7) pour découper

des pièces de bois dans le sens de la longueur.
� Poussez la butée parallèle (7) côté droit ou

gauche de la table de la scie (1).
� En sʼaidant de lʼéchelle (b) sur la table de la scie

(1), la butée parallèle (7) peut être réglée à la
dimension désirée.

� Serrez à fond les deux vis à oreilles (12) pour
fixer la butée parallèle (7).

8.3 Réglage de lʼangle (fig. 9/10)
� Desserrez les poignées de blocage (14)
� On peut régler la lame de scie (4) à la cote

dʼangle souhaitée (cf. échelle (13)) en poussant
les deux poignées de blocage (14).

� Resserrez les poignées de blocage (14).

9. Fonctionnement

Après chaque nouveau réglage, nous vous
recommandons dʼeffectuer une coupe dʼessai
pour vérifier les cotes réglées.
Après avoir mis la scie en circuit, attendez que la
lame de scie ait atteint sa vitesse de rotation
maximale avant dʼeffectuer la coupe.
Les longues pièces à découper doivent être
bloquées pour les empêcher de basculer à la fin
de la coupe (par ex. supports de déroulage, etc.)
Attention en entaillant.

9.1 Couper des pièces à usiner minces
(largeur moindre que 120 mm)  (fig. 11)

� Réglez la butée paralléle (7) conformément à la
largeur de la pièce à découper prévue.

� Poussez la pièce à découper des deux mains
vers lʼavant, utilisez absolument le poussoir (3)
dans la zone de la lame de scie (4).
(Compris dans le volume de livraison!)

� Poussez toujours la pièce à découper jusquʼà
lʼextrémité du coin à refendre (5).

� Attention! Pour les pièces à découper courtes, le
poussoir doit être utilisé dès le début de la
coupe.

9.2 Couper des pièces très minces
(largeur moindre que 30 mm)

� La butée parallèle (7) doit être réglée en fonction
de la largeur de coupe de la pièce à découper.

� Pressez la pièce à découper contre le rail de
butée (25) à lʼaide du poussoir et poussez la
pièce à découper à lʼaide du poussoir (3) jusquʼà
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lʼextrémité du coin à refendre (5).
Poussoir non compris dans le volume de
livraison!
(disponible dans le commerce spécialisé)

10. Maintenance

� Il faut éliminer régulièrement la poussière et les
encrassements de la machine. Le nettoyage doit
être réalisé de préférence avec de lʼair comprimé
ou à lʼaide dʼun chiffon.

� Nʼutilisez pas de produit corrosif pour nettoyer
les matières plastiques.

11. Mise au rebut et recyclage

Lʼappareil se trouve dans un emballage permettant
dʼéviter les dommages dus au transport. Cet
emballage est une matière première et peut donc
être réutilisé ultérieurement ou être réintroduit dans
le circuit des matières premières.

Lʼappareil et ses accessoires sont en matériaux
divers, comme par ex. des métaux et matières
plastiques. Eliminez les composants défectueux
dans les systèmes dʼélimination des déchets
spéciaux. Renseignez-vous dans un commerce
spécialisé ou auprès de lʼadministration de votre
commune !

12. Commande de pièces de rechange

Pour les commandes de pièces de rechange,
veuillez indiquer les références suivantes:
� Type de lʼappareil
� No. dʼarticle de lʼappareil
� No. dʼidentification de lʼappareil
� No. de pièce de rechange de la pièce requise
Vous trouverez les prix et informations actuelles à
lʼadresse www.isc-gmbh.info
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� Let op!

Bij het gebruik van materieel dienen enkele
veiligheidsmaatregelen te worden nageleefd om
lichamelijk gevaar en schade te voorkomen. Lees
daarom deze handleiding zorgvuldig door. Bewaar
deze goed zodat u de informatie op elk moment kunt
terugvinden. Mocht u dit toestel aan andere
personen doorgeven, gelieve dan deze handleiding
mee te geven.

Wij zijn niet aansprakelijk voor ongevallen of schade
die te wijten zijn aan niet-naleving van deze
handleiding en van de veiligheidsinstructies.

1. Beschrijving van het toestel (fig. 1)

1 Zaagtafel
2 Zaagbladafdekking
3 Schuifstok
4 Zaagblad
5 Spleetspie
6 Tafelinzetstuk
7 Parallellaanslag
8 Motor
9 Netkabel
10 Onderstel
11 AAN/UIT-schakelaar
12 Stergreepschroef voor parallelle aanslag
13 Schaal voor het instellen van de hoek
14 Stergreepschroef voor hoogteafstelling
15 Stergreepschroef voor zaagbladafdekking

2. Omvang van de levering

� Van hardmetaal voorzien zaagblad
� Parallelaanslag
� Schuifstok
� Tafelcirkelzaag

3. Doelmatig gebruik

De tafelcirkelzaag dient om alle soorten van hout in
de lengte en breedte overeenkomstig de grootte van
de machine te snijden. Rond hout van welke soort
dan ook mag niet worden gesneden.
De machine mag slechts voor werkzaamheden
worden gebruikt waarvoor ze bedoeld is.
Elk verder gaand gebruik is niet doelmatig. Voor
daaruit voortvloeiende schade of verwondingen van
welke aard dan ook is de gebruiker/bediener, niet de

fabrikant, aansprakelijk. Er mogen slechts
zaagbladen worden gebruikt die geschikt zijn voor de
machine en overeenkomen met de karakteristieke
gegevens vermeld in deze gebruiksaanwijzing. Het
gebruik van snijschijven van welke soort dan ook is
verboden. Het naleven van de
veiligheidsvoorschriften alsook van de montage- en
bedrijfsvoorschriften van deze gebruiksaanwijzing
hoort eveneens tot het doelmatig gebruik. Personen,
die de machine bedienen en onderhouden, moeten
met haar vertrouwd en op de hoogte zijn van
mogelijke gevaren.
Bovendien moeten de geldende voorschriften ter
voorkoming van ongevallen strikt worden opgevolgd.
Andere algemene regels qua arbeidsgeneeskunde
en veiligheid dienen in acht te worden genomen.
Veranderingen aan de machine sluiten een
aansprakelijkheid van de fabrikant en daaruit
voortvloeiende schade helemaal uit.
Ondanks een doelmatig gebruik kunnen bepaalde
resterende risicofactoren niet volledig uit de weg
worden geruimd. Ten gevolge van de constructie en
opbouw van de machine kunnen zich de volgende
punten voordoen :
� Raken van het zaagblad in het niet afgedekte

zaaggebied.
� Grijpen in het draaiend zaagblad (snijwonden).
� Terugslaan van werkstukken en werkstukdelen.
� Zaagbladbreuken.
� Wegslingeren van beschadigde hardmetaaldelen

van het zaagblad.
� Gehoorschade bij niet-gebruik van de nodige

gehoorbeschermer.
� Bij gebruik in gesloten vertrekken vrijkomen van

houtstof die schadelijk is voor de gezondheid.

Wij wijzen erop dat onze gereedschappen
overeenkomstig hun bestemming niet geconstrueerd
zijn voor commercieel, ambachtelijk of industrieel
gebruik. Wij geven geen garantie indien het
gereedschap in ambachtelijke of industriële bedrijven
alsmede bij gelijk te stellen activiteiten wordt gebruikt.

4. Belangrijke aanwijzingen

Lees deze gebruiksaanwijzing zorgvuldig en volg de
aanwijzingen ervan op. Maakt u zich aan de hand
van deze gebruiksaanwijzing vertrouwd met het
toestel, het juiste gebruik alsook met de
veiligheidsvoorschriften.

De overeenkomstige veiligheidsinstructies vindt u in
de bijgaande brochure.
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Geluidsemissiewaarden

� Het geluid van deze zaag wordt gemeten
volgens DIN EN ISO 3744; 11/95, E DIN EN
31201; 6/93, ISO 7960 aanhangsel A; 2/95. Het
geluid op de werkvloer kan 85 db (A)
overschrijden. In dit geval zijn geluidswerende
maatregelen voor de gebruiker vereist.
(Gehoorbeschermer dragen !) 

Onbelast draaien

Geluidsdrukniveau LPA 95 dB(A)

Geluidsvermogen LWA 108 dB(A)

„De waarden vermeld in de tabel zijn
emissiewaarden en komen niet meteen noodzakelijk
overeen met de geluidswaarden gemeten op de
werkplaats. Hoewel er een correlatie bestaat tussen
emissie- en immissieniveaus kan er niet zeker uit
worden opgemaakt of al dan niet bijkomende
voorzorgsmaatregelen vereist zijn. Medebepalende
factoren die het momenteel op de werkplaats
voorhanden zijnde immissieniveau kunnen
beïnvloeden zijn o.a. de duur van de
geluidsinwerking, de karakteristieke gesteldheid van
de werkruimte, andere geluidsbronnen etc. b.v. het
aantal machines en andere in de buurt plaats
hebbende processen. De betrouwbare
werkplaatswaarden kunnen evenwel van land tot
land variëren. Deze informatie zal echter de
gebruiker in staat stellen, gevaar en risico beter te
kunnen beoordelen.

5. Technische gegevens

Asynchroonmotor: 230 V ~ 50 Hz

Vermogen: 800 Watt

Nullasttoerental n0:                                    4500 t/min.

Hardmetaalzaagblad: 200 x 16 x 2,4 mm

Aantal tanden: 20

Tafelafmetingen: 500 x 335 mm

Snijhoogte max. 90°: 43 mm

Snijhoogte max. 45°: 35 mm

Afzuigaansluiting: Ø 35 mm

Afmetingen compl.: 500 x 335 x 240 mm

Gewicht: 14 kg

6. Vóór inbedrijfstelling

� De machine moet worden opgesteld zodat ze
veilig staat, d.w.z. ze moet op een werkbank of
een vast onderstel worden vastgeschroefd.

� Vóór inbedrijfstelling moeten alle afdekkingen en
veiligheidsinrichtingen naar behoren zijn
gemonteerd.

� Het zaagblad moet vrij kunnen draaien.
� Bij reeds bewerkt hout op vreemde voorwerpen

letten zoals b.v. nagels of schroeven etc.
� Voordat u de aan-/uitschakelaar indrukt dient u

zich ervan te vergewissen dat het zaagblad
correct is gemonteerd en bewegelijke
onderdelen gemakkelijk bewegen.

� Controleer of de gegevens vermeld op het
kenplaatje overeenkomen met de gegevens van
het stroomnet alvorens de machine aan te
sluiten.

7. Montage

Let op ! Trek vóór alle onderhouds- en
afstelwerkzaamheden op de cirkelzaag telkens de
netstekker uit het stopcontact.

7.1 Montage van het zaagblad (fig. 2/3)
� Let op ! Netstekker trekken
� De spaanbakafdekking (19) door losdraaien van

de bevestigingsschroeven (20) loszetten en
omhoogklappen.

� Moer (21) losdraaien. Ten dien einde de
ringsleutel (30) aan de moer (21) aanzetten en
de haaksleutel (31) aan de buitenflens (22)
aanzetten om tegen te houden.

� Let op ! Moer in draairichting van het zaagblad
(4) draaien.

� Buitenste flens (22) afnemen en het oude
zaagblad (4) schuin naar beneden van de
binnenste flens aftrekken.

� Montageflenzen schoonmaken.
� De montage van het nieuwe zaagblad gebeurt in

omgekeerde volgorde.
� Let op ! Draairichting in acht nemen (zie pijl op

het zaagblad).

7.2 Afstelling van de spleetspie (fig. 4-6)
� Zaagbladafdekking (2) afnemen (zie 7.3).
� Tafelinzetstuk (6) verwijderen (zie 7.4).
� De beide schroeven (24) losdraaien.
� De spleetspie (5) afstellen zodat de afstand

tussen zaagblad (4) en spleetspie (5) 3 tot 5 mm
bedraagt. (zie fig. 6)

� De spleetspie (5) moet in lengterichting in één
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lijn zijn met het zaagblad (4).
� De beide schroeven (24) terug aanhalen.
� De afstelling van de spleetspie moet telkens na

het verwisselen van zaagblad worden
gecontroleerd.

7.3 Montage van de zaagbladafdekking (fig. 4)
� Zaagbladafdekking (2) op de spleetspie (5)

zetten en uitlijnen.
� Kartelschroef (15) het gat in de

zaagbladafdekking (2) door en de spleetspie (5)
in steken en borgen d.m.v. de moer.

� De demontage gebeurt in omgekeerde volgorde.

7.4 Vervangen van het tafelinzetstuk (fig. 4)
� Let op : Netstekker trekken !
� De zes schroeven (23) verwijderen.
� Zaagbladafdekking (2) afnemen (zie 7.3).
� Het versleten tafelinzetstuk (6) naar boven

uitnemen.
� De montage van het nieuwe tafelinzetstuk

gebeurt in omgekeerde volgorde.

8. Bediening

8.1 Aan-/uitschakelaar (fig. 1)
� De zaag kan worden aangezet door de groene

toets � in te drukken.
� Om de zaag terug af te zetten moet u de rode

toets � indrukken.

8.2 Parallellaanslag

8.2.1 Aanslaghoogte (fig. 7/8)
� De bijgeleverde parallelaanslag (7) heeft twee

geleidevlakken, die van hoogte verschillen.
� Naargelang de dikte van de te snijden materialen

moet de aanslagrail (25) volgens fig. 7, voor dik
materiaal en volgens fig. 8 voor dun materiaal
worden gebruikt.

� Om van aanslaghoogte te veranderen de beide
kartelschroeven (12) losdraaien en de
aanslagrail (25) aftrekken van de steunrail (26).

� Aanslagrail (25) naargelang van de nodige
aanslaghoogte met 180° naar links of rechts
draaien en terug de steunrail (26) op steken.2

� Kartelschroeven (12) vastdraaien.

8.2.2 Snijbreedte (fig. 8)
� Tijdens het in de lengte snijden van houten

stukken moet de parallelaanslag (7) worden
gebruikt.

� De parallelaanslag (7) naar de rechter- of
linkerkant van de zaagtafel (1) schuiven.

� Met behulp van de schaal (b) op de zaagtafel (1)

kan de parallelaanslag (7) op de gewenste maat
worden afgesteld.

� De beide vleugelschroeven (12) aanhalen om de
parallelaanslag (7) vast te zetten.

8.3 Hoekafstelling (fig. 9/10)
� Vastzethendels (14) loszetten.
� Door schuiven van de beide vastzethendels (14)

kan het zaagblad (4) op de gewenste hoekmaat
(zie schaal (13)) worden afgesteld.

� Vastzethendels (14) terug vastzetten.

9. Bedrijf

Na elke nieuwe afstelling is het aan te raden een
proefsnede uit te voeren om de afgestelde
afmetingen te controleren.
Na het aanzetten van de zaag wachten tot het
zaagblad zijn maximumtoerental heeft bereikt
voordat u de snede uitvoert.
Lange werkstukken aan het einde van het snijden
beveiligen tegen neerkantelen (b.v.
afrolstandaard enz.).
Let op bij het insnijden.

9.1 Snijden van smalle werkstukken
(breedte kleiner dan 120 mm) (fig. 11)

� De parallelaanslag (7) overeenkomstig de
voorziene werkstukbreedte afstellen.

� Werkstuk met de beide handen vooruitschuiven,
nabij het zaagblad (4) zeker de schuifstok (3)
gebruiken. (bij de levering begrepen !)

� Het werkstuk altijd doorschuiven tot aan het
einde van de spleetspie (5).

� Let op ! Bij korte werkstukken moet de schuifstok
reeds worden gebruikt als u begint te snijden.

9.2 Snijden van zeer smalle werkstukken
(breedte kleiner dan 30 mm)

� De parallelaanslag (7) moet op de snijbreedte
van het werkstuk worden afgesteld.

� Werkstuk met schuifhout tegen de aanslagrail
(25) duwen en werkstuk met de schuifstok (3)
doorschuiven tot aan het einde van de spleetspie
(5).
Schuifhout niet bij de levering begrepen!
(Verkrijgbaar in de gespecialiseerde handel)
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10. Onderhoud

� Machine regelmatig van stof en
verontreinigingen ontdoen. Voor het
schoonmaken gebruikt u best perslucht of een
doek.

� Gebruik voor het schoonmaken van de kunststof
geen bijtende middelen.

11. Afvalbeheer en recyclage

Het toestel bevindt zich in een verpakking om
transportschade te voorkomen. Deze verpakking is
een grondstof en bijgevolg herbruikbaar of kan de
grondstofkringloop terug worden ingebracht.

Het toestel en zijn accessoires bestaan uit diverse
materialen, zoals b.v. metaal en kunststof. Ontdoet u
zich van defecte onderdelen op de inzamelplaats
waar u gevaarlijke afvalstoffen mag afgeven.
Informeer u in uw speciaalzaak of bij uw
gemeentebestuur!

12. Bestellen van wisselstukken

Gelieve bij het bestellen van wisselstukken volgende
gegevens te vermelden:
� Type van het toestel
� Artikelnummer van het toestel
� Ident-nummer van het toestel
� Wisselstuknummer van het benodigd stuk
Actuele prijzen en info vindt u terug onder www.isc-
gmbh.info

NL

21

Anleitung PTK 800_SPK1:_  20.10.2006  10:50 Uhr  Seite 21



� Attenzione!

Nellʼusare gli apparecchi si devono rispettare diverse
avvertenze di sicurezza per evitare lesioni e danni.
Quindi leggete attentamente queste istruzioni per
lʼuso. Conservatele bene per avere a disposizione le
informazioni in qualsiasi momento. Se date
lʼapparecchio ad altre persone consegnate loro
queste istruzioni per lʼuso insieme allʼapparecchio!

Non ci assumiamo alcuna responsabilità per incidenti
o danni causati dal mancato rispetto di queste
istruzioni e delle avvertenze di sicurezza.

1.  Descrizione dellʼutensile (Fig. 1)

1 Piano di lavoro
2 Coprilama
3 Spintore
4 Lama  
5 Cuneo
6 Insert
7 Arresto parallelo
8 Motore
9 Cavo di alimentazione
10 Basamento
11 Interruttore ON/OFF
12 Manopola a crociera per arresto parallelo 
13 Scala per la regolazione dellʼinclinazione
14 Manopola a crociera per la regolazione 

dellʼaltezza
15 Manopola a crociera per coprilama

2. Elementi forniti

� Lama riportata in metallo duro
� Arresto parallelo
� Spintore
� Sega circolare da banco

3. Uso corretto

La sega circolare serve a tagliare per il senso della
lunghezza e della larghezza pezzi di legno di tutti i
tipi, in modo corrispondente alle dimensioni
dellʼelettroutensile. Non si devono tagliare pezzi di
legno cilindrici.
La macchina deve venire usata solo per lo scopo
per il quale è stata realizzata.
Ogni altro uso viene considerato scorretto. La
responsabilità per eventuali danni o lesioni di ogni

tipo che ne derivino è quindi
dellʼutilizzatore/operatore e non del produttore. Si
devono usare solamente le lame adatte per questo
apparecchio che corrispondano ai dati caratteristici di
questo manuale. È vietato lʼutilizzo di ogni tipo di
mola per troncare.  Parte integrante dellʼuso corretto
è anche il rispetto delle avvertenze di sicurezza
nonché delle istruzioni per il montaggio e per la
messa in esercizio contenute nelle istruzioni per
lʼuso. Le persone che usano la macchina e che ne
eseguono la manutenzione devono conoscerla ed
essere informati sui possibili pericoli.
Inoltre devono essere osservate con la massima
esattezza le norme antinfortunistiche vigenti. 
Ulteriori regole generali nei campi della medicina del
lavoro e delle tecniche di sicurezza devono essere
osservate.
Le modifiche apportate alla macchina e i danni che
ne derivano escludono del tutto qualsiasi
responsabilità da parte del produttore.  
Nonostante lʼuso corretto, non possono venire
eliminati completamente determinati fattori di rischio
rimanenti. In base alla realizzazione e alla struttura
della macchina ne possono derivare: 
� contatto con la lama circolare nella zona non

protetta
� contatto delle dita con la lama circolare in moto

(pericolo di lesioni)
� in caso di uso non corretto contraccolpo di pezzi

o parti dei pezzi
� rottura della lama circolare
� parti difettose della lama circolare in metallo duro

che vengono scagliate allʼingiro
� danni allʼudito per non aver usato le cuffie

protettive necessarie
� emissioni di polveri di legno dannose alla salute

derivanti dallʼuso in ambienti chiusi 

Tenete presente che i nostri apparecchi non sono
stati costruiti per l’impiego professionale, artigianale o
industriale. Non ci assumiamo alcuna garanzia
quando l’apparecchio viene usato in imprese
commerciali, artigianali o industriali, o in attività
equivalenti. 

4. Avvertenze importanti

Leggete attentamente le istruzioni per lʼuso e
attenetevi alle avvertenze. Usatele per conoscere
bene lʼutensile, il suo uso corretto nonché le
avvertenze di sicurezza.

Le relative avvertenze di sicurezza si trovano
nellʼopuscolo allegato.
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Valori delle emissioni di rumori

� Il rumore di questa sega viene misurato secondo
DIN EN ISO 3744; 11/95, E DIN EN 31201; 6/93,
ISO 7960 allegato A; 2/95. Il rumore sul posto di
lavoro può superare gli 85 dB (A). In questo caso
sono necessarie delle misure di protezione
dellʼudito per lʼutilizzatore. (Portate cuffie
antirumore!)

Giri a vuoto

Livello di pressione acustica LPA 95 dB(A)

Livello di potenza sonora LWA 108 dB(A)

„I valori indicati sono valori di emissione e non è
detto che rappresentino allo stesso tempo dei valori
sicuri per il posto di lavoro. Anche se esiste una
correlazione tra il livello di emissione e quello di
immissione non si può dire con sicurezza se ulteriori
precauzioni siano necessarie o meno.  I fattori che
possono influire sul livello di immissione attualmente
presente sul posto di lavoro comprendono la durata
dellʼazione, la particolarità della zona di lavoro, altri
fonti di rumori, ecc. ad es. il numero delle
apparecchiature ed altre lavorazioni nelle vicinanze. I
valori affidabili sul posto di lavoro possono variare da
un paese allʼaltro. Queste informazioni aiutino
lʼutilizzatore a valutare meglio i pericoli e rischi.“

5. Caratteristiche tecniche

Motore asincrono:  230V 50Hz

Potenza: 800 Watt

Numero di giri a vuoto n0: 4500 min-1

Lama circolare in metallo duro: 200 x 16 x 2,4 mm

Numero di denti: 20

Dimensioni del piano di lavoro: 500 x 335 mm

Altezza di taglio max. 90°C: 43 mm

Altezza di taglio max. 45°C: 35 mm

Attacco di aspirazione: Ø 35 mm

Dimensioni compl.: 500x 335 x 240 mm

Peso: 14 kg

6. Prima della messa in esercizio

� L´apparecchio deve venire installato in modo
stabile, cioè deve venire avvitato su un banco di
lavoro o su un basamento solido.

� Prima della messa in esercizio tutte le coperture
ed i dispositivi di sicurezza devono essere
montati regolarmente.

� La lama della sega deve poter scorrere
liberamente.

� Se si tratta di pezzi di legno già lavorati fate
attenzione ai corpi estranei come ad es. chiodi o
viti ecc.  

� Prima di azionare lʼinterruttore di ON/OFF
accertatevi che la lama sia montata
correttamente e che le parti mobili siano facili da
azionare.

� Prima di inserire la spina nella presa di corrente
assicuratevi che i dati sulla targhetta
corrispondano a quelli della fonte di
alimentazione.

7. Montaggio

Attenzione! Staccare la spina dalla presa di
alimentazione prima di eseguire tutti i lavori di
manutenzione e di allestimento della sega
circolare.

7.1 Montaggio della lama (Fig. 2/3)
� Attenzione! Staccate la spina dalla presa di

corrente.
� Sbloccare la copertura della cassetta di raccolta

dei trucioli (19) allentando le viti di fissaggio (20)
e ribaltarla verso lʼalto.

� Allentate il dado (21) inserendo la chiave ad
anello (30) nel dado (21) e fissando lʼaltra
estremità con la chiave a foro frontale (31) alla
flangia esterna (22).

� Attenzione! Ruotate il dado nel senso di
rotazione della lama (4).

� Togliete la flangia esterna (22) e la lama vecchia
(4) dalla flangia interna sfilandola obliquamente
verso il basso.

� Pulire la sede a flangia.
� Il montaggio della nuova lama avviene

nellʼordine inverso.
� Attenzione! Tenetre conto del senso di

rotazione (freccia sulla lama).
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7.2 Impostazione del cuneo (fig. 4-6)
� Togliete il coprilama (2) (vedi 7.3)
� Togliete lʼinsert del piano di lavoro (6) (vedi 7.4)
� Allentate le due viti (24).
� Impostate il cuneo (5) in modo che la distanza

tra lama (4) e cuneo (5) sia di 3 - 5 mm. (vedi fig.
6)

� Il cuneo (5) deve essere in senso longitudinale
su una linea con la lama (4).

� Serrate di nuovo le due viti (24).
� Lʼimpostazione del cuneo deve venire controllata

ogni volta che viene sostituita la lama.

7.3 Montaggio del coprilama (fig. 4)
� Appoggiate il coprilama (2)  sul cuneo (5) e

mettetelo in posizione corretta.
� Infilate la vite a testa zigrinata (15) attraverso il

foro nella coprilama (2) e nel cuneo (5) e
fissatela con il dado. 

� Lo smontaggio avviene nellʼordine inverso.

7.4 Sostituzione dellʼinsert (fig. 4)
� Attenzione: staccate la spina dalla presa di

corrente!
� Togliete le sei viti (23).
� Togliete il coprilama (2) (vedi 7.3)
� Togliere lʼinsert usurato (6) sollevandolo.
� Il montaggio del nuovo insert avviene nellʼordine

inverso.

8. Funzionamento

8.1 Accensione e spegnimento (Fig. 1)
� La sega si accende premendo il tasto verde �.
� Per spegnerla si deve premere il tasto rosso �.

8.2 Arresto parallelo

8.2.1 Altezza di arresto (Fig. 7/ 8)
� Lʼarresto parallelo (7) fornito possiede due

superfici di guida di altezza diversa.
� A seconda dello spessore dei materiali da

tagliare deve venire usata la guida di arresto (25)
secondo Fig. 7 per materiale spesso e secondo
Fig. 8 per materiale sottile.

� Per cambiare lʼaltezza di arresto allentate le due
viti a testa zigrinata (12) e sfilate la guida di
arresto (25) dalla guida di appoggio (26).

� Girate verso sinistra o destra di 180° la guida di
arresto (25), secondo lʼaltezza di arresto
necessaria e posizionatela di nuovo sulla guida
di appoggio (26).

� Serrate le viti a testa zigrinata (12).

8.2.2 Larghezza di taglio (Fig. 8)
� Per tagliare i pezzi di legno in senso

longitudinale deve venire usato lʼarresto parallelo
(7).

� Spingete lʼarresto parallelo (7) sul lato destro o
sinistro del piano di lavoro (1).

� Con lʼaiuto della scala (b) sul piano di lavoro (1)
lʼarresto parallelo (7) può venire impostato sulla
misura desiderata.

� Serrare le due viti ad alette (12) per fissare
lʼarresto parallelo (7).

8.3 Regolazione dellʼangolo (Fig. 9/10)
� Allentate le manopole di arresto (14).
� Spingendo le due manopole di arresto (14) la

lama (4) può essere regolata con lʼinclinazione
desiderata (vedi la scala (13)).

� Serrare di nuovo le manopole di arresto (14).

9. Esercizio

Dopo ogni nuova regolazione consigliamo di fare
un taglio di prova per controllare le misure
impostate.
Dopo avere acceso la sega attendete che la lama
abbia raggiunto la velocità massima prima di
eseguire il taglio.
Fissate i pezzi lunghi in modo che alla fine
dellʼoperazione di taglio non si ribaltino (per es.
su un cavalletto dʼappoggio).
Attenzione nellʼiniziare a tagliare.

9.1 Taglio di pezzi stretti
(larghezza inferiore a 120 mm) (Fig. 11)

� Regolate lʼarresto parallelo (7) in modo
corrispondente alla larghezza prevista del pezzo
da tagliare,

� Spingete il pezzo da tagliare con tutte e due le
mani, allʼaltezza della lama (4) usate
assolutamente lo spingitore (3).
(compreso tra gli elementi forniti)

� Spingere il pezzo da tagliare sempre fino alla
fine del cuneo (5).

� Attenzione! In caso di pezzi corti usate lo
spingitore fino dallʼinizio del taglio.

9.2 Taglio di pezzi molto stretti
(larghezza inferiore a 30 mm)

� Lʼarresto parallelo (7) deve venire regolato sulla
larghezza di taglio del pezzo da lavorare.

� Premete il pezzo da tagliare con lʼappoggio (d)
contro la guida di arresto (25) e spingetelo con lo
spingitore (3) fino alla fine del cuneo (5).
Lʼappoggio non è compreso tra gli elementi
forniti!
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(disponibile presso i rivenditori specializzati)

10. Manutenzione

� Togliete regolarmente la polvere e lo sporco
dallʼelettroutensile. Il modo migliore di eseguire
la pulizia è con un getto di aria compressa o con
uno straccio.

� Non usate sostanze corrosive per pulire le parti
in plastica.

11. Smaltimento e riciclaggio

Lʼapparecchio si trova in una confezione per evitare i
danni dovuti al trasporto. Questo imballaggio
rappresenta una materia prima e può perciò essere
utilizzato di nuovo o riciclato.

Lʼapparecchio e i suoi accessori sono fatti di
materiali diversi, per es. metallo e plastica.
Consegnate i pezzi difettosi allo smaltimento di rifiuti
speciali. Per informazioni rivolgetevi ad un negozio
specializzato o allʼamministrazione comunale!

12. Ordinazione dei pezzi di ricambio

Volendo commissionare dei pezzi di ricambio, si
dovrebbe dichiarare quanto segue:
� modello dellʼapparecchio
� numero dellʼarticolo dellʼapparecchio
� numero dʼident. dellʼapparecchio
� numero del pezzo di ricambio del ricambio
necessitato.
Per i prezzi e le informazioni attuali si veda 
www.isc-gmbh.info

I

25

Anleitung PTK 800_SPK1:_  20.10.2006  10:50 Uhr  Seite 25



� Vigtigt!

Ved brug af el-værktøj er der visse
sikkerhedsforanstaltninger, der skal respekteres for
at undgå skader på personer og materiel. Læs derfor
betjeningsvejledningen grundigt igennem. Opbevar
vejledningen et praktisk sted, så du altid kan tage
den frem efter behov. Husk at lade
betjeningsvejledningen følge med maskinen, hvis du
overdrager den til andre!

Vi fraskriver os ethvert ansvar for skader på personer
eller materiel, som måtte opstå som følge af, at
anvisningerne i denne betjeningsvejledning, navnlig
vedrørende sikkerhed, tilsidesættes.

1. Beskrivelse av maskinen (fig. 1) 

1 Sagbord
2 Sagbladbeskyttelse
3 Skyvestokk
4 Sagblad
5 Spaltekile
6 Bordmellomlegg
7 Parallellanlegg
8 Motor
9 Strømledning
10 Stativ
11 PÅ/AV-bryter
12 Stjernegrepskrue for parallellanlegg
13 Skala for vinkelinnstilling
14 Stjernegrepskrue for høydejustering
15 Stjernegrepskrue for sagbladbeskyttelse

2. Inkludert i leveringen

� Sagblad med egg av hardmetall
� Parallellanlegg
� Skyvestokk
� Bordsirkelsag

3. Forskriftsmessig bruk

Bordsirkelsag brukes til langsgående og tverrgående
saging av alle tresorter, i samsvar med maskinens
størrelse. Det er ikke tillatt å sage rundtømmer av
noe slag.
Maskinen skal kun brukes til arbeider den er
beregnet på.
All annen bruk som går ut over dette blir regnet for å
være ikke-forskriftsmessig. Produsenten påtar seg

intet ansvar for noen form for materielle skader eller
personskader som måtte resultere av slik bruk. For
slike skader er ene og alene
brukeren/maskinpasseren ansvarlig. Det skal kun
brukes egnede sagblader for maskinen. Disse skal
svare til merkedataene i denne bruksanvisningen.
Det er forbudt å bruke alle typer kappeskiver.
Forskriftsmessig bruk inkluderer også at
sikkerhetsinstruksjonene, monteringsveiledningen og
instruksjonene om bruk i bruksanvisningen blir fulgt.
Personer som betjener og vedlikeholder maskinen
må være fortrolige med maskinen og ha fått
instruksjon i de mulige farene.
Utover dette skal gjeldende ulykkesforebyggende
forskrifter overholdes strengt.
Andre allmenngyldige regler innen
arbeidsmedisinske og sikkerhetstekniske områder
skal overholdes.
Hvis det utføres endringer på maskinen, oppheves
produsentens produktansvar og ansvar for skader
som måtte oppstå.
Selv om maskinen brukes forskriftsmessig, kan man
ikke helt utelukke spesielle resterende risikofaktorer.
På grunn av maskinens konstruksjon og oppbygning
kan følgende punkter oppstå:
� Berøring av sagbladet i det sagområdet som ikke

er beskyttet.
� Man kan gripe inn i sagbladet mens det er i gang

(personskader ved at man skjærer seg)
� Tilbakeslag fra arbeidsstykker og deler av

arbeidsstykker ved ikke-forskriftsmessig
håndtering.

� Brudd på sagbladet.
� Hardmetalldeler av sagbladet med mangler kan

bli slynget ut.
� Hørselskader hvis man ikke bruker det

nødvendige hørselsvern.
� Helseskadelige emisjoner av trestøv hvis sagen

brukes i lukkede rom.

Bemærk, at vore produkter ikke er konstrueret til
erhvervsmæssig, håndværksmæssig eller industriel
brug. Vi fraskriver os ethvert ansvar, såfremt
produktet anvendes i erhvervsmæssigt,
håndværksmæssigt, industrielt eller lignende øjemed.

4. Viktige merknader

Les nøye gjennom bruksanvisningen og følg
instruksjonene. Ved hjelp av denne
bruksanvisningen må du gjøre deg fortrolig med
maskinen, den korrekte bruken av den og med
sikkerhetsinstruksene.

Sikkerhedsanvisninger findes i vedlagte hæfte
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Støyemisjonsverdier

� Støyen til denne sagen blir målt i henhold til DIN
EN ISO 3744; 11/95, E DIN EN 31201; 6/93, ISO
7960 tillegg A; 2/95. Maskinens støy på
arbeidsplassen kan overskride 85 dB (A). I et
slikt tilfelle er det nødvendig å treffe
hørselsvernstiltak for brukeren. (Bruk
hørselsvern!) 

Tomgang

Lydtrykknivå LPA 95 dB(A)

Lydeffektnivå LWA 108 dB(A)

„De angitte verdiene er emisjonsverdier og må derfor
ikke nødvendigvis være sikre faktiske verdier for støy
på arbeidsplassen. Selv om det finnes en korrelasjon
mellom emisjons- og immisjonsnivåer, kan man ikke
avlede pålitelig fra dette om det er nødvendig med
ekstra forsiktighetsregler eller ikke. Faktorer som kan
ha innvirkning på det til enhver tid rådende
immisjonsnivå på arbeidsplassen inkluderer
påvirkningens varighet, de spesielle forhold i
arbeidsrommet, andre lydkilder osv., f.eks. antall
maskiner og andre tilgrensende arbeidsprosesser.
De pålitelige arbeidsplassverdiene kan likeledes
variere fra land til land. Denne informasjonen skal
imidlertid gjøre brukeren i stand til å kunne foreta en
bedre vurdering av fare og risiko.“

5. Tekniske data

Asynkronmotor: 230V ~ 50Hz

Ytelse: 800 W

Turtall, ubelastet n0: 4500 min-1

Sagblad av hardmetall: 200 x 16 x 2,4 mm

Antall tenner: 20

Bordstørrelse: 500 x 335 mm

Skjærehøyde, maks. 90°: 43 mm

Skjærehøyde, maks. 45°: 35 mm

Avsugstilkopling: Ø 35 mm

Størrelse kompl.: 500 x 335 x 240 mm

Vekt: 14 kg

6. Før maskinen tas i bruk

� Maskinen må installeres så den står stabilt, dvs.
på en arbeidsbenk eller skrus fast  på et fast
understativ.

� Før maskinen settes i drift, må alle deksler og
sikkerhetsanordninger være montert på
forskriftsmessig måte.

� Sagbladet må kunne rotere fritt.
� Når du sager tre som har vært bearbeidet

tidligere, må du være oppmerksom på
fremmedlegemer som f.eks. spiker eller skruer
osv.

� Før du betjener PÅ/AV-bryteren, må du
kontrollere at sagbladet er korrekt montert og
bevegeligheten til de bevegelige delene.

� Før du tilkopler maskinen, må du kontrollere at
opplysningene på merkeplaten stemmer overens
med tilsvarende opplysninger for nettet.

7. Montering

OBS! Trekk alltid ut nettstøpslet før du utfører
vedlikeholdsarbeider eller skifter utstyr på
sirkelsagen.

7.1 Montering av sagbladet (fig. 2/3)
� OBS! Trekk ut nettstøpslet
� Fjern dekslet for sponkassen (19) ved å løsne

festeskruene (20) og vipp den opp.
� Løsne mutteren (21) ved å sette ringnøkkelen

(30) på mutteren (21) og holde mot med
fronthullnøkkelen (31) på den utvendige flensen
(22).

� OBS! Drei mutteren i sagbladets (4)
rotasjonsretning.

� Ta av den ytre flensen (22) og trekk det gamle
sagbladet (4) på skrått nedover og av fra den
indre flensen.

� Rengjør monteringsflensene.
� Monteringen av det nye sagbladet skjer i motsatt

rekkefølge.
� OBS! Vær oppmerksom på rotasjonsretningen

(se pilen på sagbladet).

7.2 Innstilling av spaltekilen (fig. 4-6)
� Ta av sagbladbeskyttelsen (2) (se 7.3) 
� Fjern bordmellomlegget (6) (se 7.4)
� Løsne de to skruene (24).
� Innstill spaltekilen (5) slik at avstanden mellom

sagbladet (4) og spaltekilen (5) er 3 - 5 mm. (se
fig. 6)

� Spaltekilen (5) må i langsgående retning være
på linje med sagbladet (4).
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� Stram de to skruene (24) igjen.
� Innstillingen av spaltekilen må kontrolleres etter

hvert sagbladskift.

7.3 Montering av sagbladbeskyttelsen(fig. 4)
� Sett sagbladbeskyttelsen (2) på spaltekilen (5)

og rett den ut.
� Stikk fingerskruen (15) gjennom hullet i

sagbladbeskyttelsen (2) og i spaltekilen (5) og
lås den fast med mutteren.

� Demonteringen skjer i motsatt rekkefølge.

7.4 Utskiftning av bordmellomlegget (fig. 4)
� OBS: Trekk ut nettstøpslet!!
� Fjern de seks skruene (23).
� Ta av sagbladbeskyttelsen (2) (se 7.3) 
� Ta det utslitte bordmellomlegget (6) opp og ut.
� Monteringen av det nye bordmellomlegget skjer i

motsatt rekkefølge.

8. Betjening

8.1 Slå på og av (fig. 1)
� Sagen kan slås på ved at man trykker den

grønne bryteren �.
� Den røde tasten � må trykkes for å slå sagen av

igjen.

8.2 Parallellanlegg

8.2.1 Anleggshøyde (fig. 7/ 8)
� Parallellanlegget (7) som fulgte med i leveringen

er utstyrt med to ledeflater med ulik høyde.
� Alt etter tykkelsen på materialene som skal

sages, må man bruke anleggsskinne (25) i
henhold til fig. 7 for tykt materiale og i henhold til
fig. 8 for tynt materiale.

� Når man vil omstille anleggshøyden, må man
løsne de to fingerskruene (12) og trekke
anleggsskinnen (25) av fra holdeskinnen (26).

� Vri anlegsskinnen (25) 180° mot venstre eller
høyre, alt etter hvilken anleggshøyde du
behøver, og stikk den inn på holdeskinnen (26)
igjen.

� Stram fingerskruen (12).

8.2.2 Anleggsbredde (fig. 8)
� Ved langsgående saging av tredeler må

parallellanlegget brukes (7).
� Skyv parallellanlegget (7) inn på høyre eller

venstre side av sagbordet (1).
� Ved hjelp av skalaen (b) på sagbordet (1) kan

parallellanlegget (7) innstilles på det ønskede
målet.

� Stram de to vingeskruene (12) for å fiksere

parallellanlegget (7).

8.3 Innstilling av vinkel (fig. 9/10) 
� Løsne fastspenningshåndtakene (14).
� Ved å skyve de to fastspenningshåndtakene (14)

kan sagbladet (4) innstilles på ønsket vinkelmål
(se skalaen (13)).

� Stram fastspenningshåndtakene (14) igjen.

9. Drift

Vi anbefaler å utføre en pøvesaging etter hver ny
innstilling for å kontrollere de innstilte målene.
Når du har startet sagen, må du vente til
sagbladet har fått maksimal hastighet før du
starter utførelsen av sagingen.
Lange arbeidsstykker skal sikres mot å tippe ned
ved slutten av sagingen (f.eks. ved hjelp av
avrullingsstativ etc.).
Vær forsiktig idet du skjærer inn i materialet.

9.1 Saging av smale arbeidsstykker
(bredde mindre enn 120 mm) (fig. 11)

� Innstill parallellanlegget (7) i samsvar med den
tiltenkte bredden på arbeidsstykket.

� Skyv arbeidsstykket framover med begge
hender. I området ved sagbladet (4) er det
tvingende nødvendig å bruke skyvestokken (3).
(Inkludert i leveringen!)

� Skyv alltid arbeidsstykket helt igjennom til enden
av spaltekilen (5).

� OBS! Ved korte arbeidsstykker skal
skyvestokken allerede benyttes ved start av
sagingen.

9.2 Saging av svært smale arbeidsstykker
(bredde mindre enn 30 mm)

� Parallellanlegget (7) skal innstilles på
arbeidsstykkets tilskjæringsbredde.

� Press arbeidsstykket mot anleggsskinnen (25)
med skyvetreet og skyv arbeidsstykket med
skyvestokken (3) helt igjennomg fram til enden
av spaltekilen (5).
Skyvetreet er ikke inkludert i leveringen!
(å få kjøpt hos spesialiserte forhandlere)
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10. Vedlikehold

� Støv og smuss skal fjernes fra maskinen med
jevne mellomrom. Det er best å utføre
rengjøringen med trykkluft eller med en klut.

� Ikke bruk etsende midler til rengjøringen av
kunststoffet.

11. Bortskaffelse og genanvendelse

Maskinen er pakket ind for at undgå transportskader.
Emballagen består af råmaterialer og kan således
genanvendes eller indleveres på genbrugsstation.

Maskinen og dens tilbehør består af forskellige
materialer, f.eks. metal og plast. Defekte
komponenter skal kasseres ifølge miljøforskrifterne
og må ikke smides ud som almindeligt
husholdningsaffald. Hvis du er i tvivl: Spørg din
forhandler, eller forhør dig hos din kommune!

12. Bestilling av reservedeler

Ved bestilling af reservedele skal følgende oplyses:
� Savens type.
� Savens artikelnummer.
� Savens identifikationsnummer.
� Nummeret på den nødvendige reservedel.
Aktuelle priser og øvrige oplysninger finder du på
internetadressen www.isc-gmbh.info
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� Uwaga!

Podczas używania urządzenia muszą być
zachowane pewne zasady bezpieczeństwa, w celu
uniknięcia zranienia i uszkodzeń. Dlatego należy
uważnie przeczytać instrukcję obsługi. Proszę
zachować wskazówki bezpieczeństwa, aby zawarte
w nich informacje były w każdej chwili dostępne. W
przypadku przekazania urządzenia innej osobie,
proszę wręczyć jej również instrukcję obsługi. Nie
bierzemy odpowiedzialności za wypadki lub szkody,
które powstały na skutek nieprzestrzegania instrukcji
obsługi i wskazówek bezpieczeństwa.

1. Opis urządzenia (rys. 1)

1 Stół pilarski
2 Osłona tarczy pilarskiej
3 Drążek do przesuwania
4 Tarcza pilarska
5 Klin rozszczepiający
6 Wymienna wkładka podstawy
7 Prowadnica równoległa
8 Silnik
9 Przewód zasilający
10 Stojak
11 Włącznik/wyłącznik
12 Śruba z uchwytem gwiazdowym do prowadnicy 

równoległej
13 Skala do ustawiania kąta cięcia
14 Śruba z uchwytem gwiazdowym do regulacji

wysokości
15 Śruba z uchwytem gwiazdowym do osłony

tarczy pilarskiej

2. Zakres dostawy

� Tarcza pilarska z zębami wzmocnionymi
płytkami z węglików spiekanych

� Prowadnica równoległa
� Drążek do przesuwania
� Stołowa pilarka tarczowa

3. Zastosowanie zgodne z
przeznaczeniem

Stołowa pilarka tarczowa służy do cięć wzdłużnych i
poprzecznych każdego rodzaju drewna, stosownie
do wielkości urządzenia. Nie wolno przecinać
wszelkiego rodzaju okrąglaków.

Urządzenie wolno używać tylko zgodnie z jego
przeznaczeniem.
Każde inne, wychodzące poza ten zakres
zastosowanie jest niezgodne z przeznaczeniem. Za
wynikające stąd szkody i okaleczenia wszelkiego
rodzaju odpowiada użytkownik / obsługujący, a nie
producent. Wolno stosować tylko tarcze pilarskie
odpowiednie dla tej maszyny, które odpowiadają
parametrom podanym w poniższej instrukcji obsługi.
Nie wolno używać wszelkiego rodzaju tarcz do
ściernic. Do zgodnego z przeznaczeniem
stosowania należy również przestrzeganie
wskazówek dotyczących bezpieczeństwa oraz
instrukcji montażu i wskazówek eksploatacyjnych w
instrukcji obsługi. Osoby, które obsługują i
konserwują urządzenie, muszą się z nimi zapoznać
oraz należy je pouczyć o możliwych
niebezpieczeństwach.
Poza tym należy jak najdokładniej przestrzegać
obowiązujących przepisów w sprawie zapobiegania
wypadkom (BHP). 
Należy stosować się do pozostałych ogólnych zasad
z dziedziny medycyny pracy i techniki
bezpieczeństwa.
Przeróbki dokonane w maszynie całkowicie
wykluczają odpowiedzialność producenta za
spowodowane na skutek tego szkody.
Pomimo zgodnego z przeznaczeniem stosowania
nie można całkowicie wyeliminować określonych
czynników ryzyka resztkowego. Ze względu na
konstrukcję i budowę maszyny mogą wystąpić
następujące niebezpieczeństwa:
� Dotknięcie tarczy pilarskiej w nieosłoniętym

obrębie.
� Sięgnięcie do pracującej tarczy (rana cięta).
� W razie nieprawidłowej obsługi odrzucenie

przedmiotu przecinanego lub jego części.
� Pęknięcie/złamanie tarczy pilarskiej.
� Wyrzucenie wadliwych części tarczy,

wzmocnionych płytkami z węglików spiekanych.
� Uszkodzenia słuchu w wypadku nie stosowania

słuchawek ochronnych.
� Szkodliwe dla zdrowia emisje pyłów drzewnych

w przypadku wykonywania prac w zamkniętych
pomieszczeniach.

Proszę pamiętać o tym, że nasze urządzenie nie jest
przeznaczone do zastosowania zawodowego,
rzemieślniczego lub przemysłowego. 
Umowa gwarancyjna nie obowiązuje, gdy urządzenie
było stosowane w zakładach rzemieślniczych,
przemysłowych lub do podobnych działalności.
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4. Ważne wskazówki

Należy starannie przeczytać instrukcję obsługi i
przestrzegać zawartych w niej wskazówek. Prosimy
zapoznać się na podstawie tej instrukcji z
urządzeniem, jego prawidłowym używaniem oraz
wskazówkami dotyczącymi bezpieczeństwa.

Stosowne wskazówki bezpieczeństwa
zamieszczone są w załączonej broszurze.

Wartości emisji hałasu

� Hałas emitowany przez pilarkę został zmierzony
wg norm DIN EN ISO 3744; 11/95, 
E DIN EN 31201; 6/93, ISO 7960 aneks A: 2/95.
Hałas na stanowisku pracy może przekroczyć 85
dB (A). W tym wypadku konieczne jest
stosowanie przez użytkownika środków
wytłumiających hałas. (Nosić słuchawki
ochronne!) 

Bieg jałowy
Poziom ciśnienia akust. LPA 95 dB(A)
Poziom mocy akustycznej LWA 108 dB(A)

„Podane wartości są wartościami emisji i nie muszą
jednocześnie stanowić pewnych wartości dla
stanowiska pracy. Chociaż istnieje korelacja między
poziomami emisji i imisji, nie można na tej podstawie
wnioskować, czy potrzebne są dodatkowe środki
zabezpieczające, czy też nie. Czynniki, które mogą
wpływać na aktualny poziom imisji na stanowisku
pracy, obejmują czas oddziaływań, specyfikę
pomieszczenia roboczego, inne źródła hałasu, np.
liczbę maszyn i innych przebiegających w
sąsiedztwie procesów. Bezpieczne wartości dla
stanowiska pracy mogą też różnić się w
poszczególnych krajach. Informacja ta powinna
jednak umożliwić użytkownikowi lepsze
oszacowanie zagrożenia i ryzyka.“

5. Dane techniczne

Silnik asynchroniczny: 230V ~ 50Hz

Moc: 800 Watt

Prędkość obrotowa biegu jałowego n0: 

Tarcza pilarska z zębami wzmocnionymi płytkami z 

węglików spiekanych: 200 x 16 x 2,4 mm

Ilość zębów: 20

Wielkość podstawy: 500 x 335 mm

Wysokość cięcia max. 90°: 43 mm

Wysokość cięcia max. 45°: 35 mm

Przyłącze do odsysania pyłu: Ø 35 mm

Wielkość kompl.: 500 x 335 x 240 mm

Ciężar: 14 kg

6. Przed uruchomieniem

� Maszynę należy ustawić stabilnie, tzn.
przykręcić na stałe śrubami do stołu
warsztatowego lub stabilnego stojaka.

� Przed uruchomieniem należy prawidłowo
zamontować osłony i urządzenia
zabezpieczające.

� Tarcza pilarska musi się swobodnie poruszać.
� W wypadku już obrabianego drewna uważać na

ciała obce, np. gwoździe, wkręty itd.
� Przed naciśnięciem włącznika / wyłącznika

upewnić się, czy tarcza pilarska jest właściwie
zamontowana i czy części ruchome poruszają
się swobodnie.

� Sprawdzić przed podłączeniem maszyny, czy
dane na tabliczce znamionowej zgadzają się z
wartością napięcia w sieci zasilającej.

7. Montaż

Uwaga! Przed wszystkimi pracami
konserwacyjnymi, przezbrajaniem pilarki
tarczowej należy wyciągnąć wtyczkę kabla
zasilającego z gniazdka.

7.1 Zakładanie tarczy pilarskiej (rys. 2/3)
� Uwaga! Wyciągnąć wtyczkę kabla zasilającego

z gniazdka. 
� Poluzować osłonę pojemnika na wióry (19),

odkręcając śruby mocujące (20) i odchylić ją do
góry.

� Odkręcić nakrętkę (21), nasadzając na nakrętkę
(21) klucz oczkowy (30) i jednocześnie kontrując
kołnierz zewnętrzny (22) kluczem czołowym
otworowym (31).

� Uwaga! Nakrętkę obracać w kierunku obrotów
tarczy pilarskiej (4).

� Zdjąć kołnierz zewnętrzny (22) i zdjąć zużytą
tarczę pilarską (4) z kołnierza wewnętrznego,
ściągając ją w poprzek do dołu.

� Wyczyścić kołnierze mocujące.
� Montaż nowej tarczy pilarskiej odbywa się w
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odwrotnej kolejności.
� Uwaga! Zwrócić uwagę na kierunek obrotów

(patrz strzałka na tarczy pilarskiej).

7.2 Ustawianie klina rozszczepiającego (rys. 4-6)
� Zdjąć osłonę tarczy pilarskiej (2) (patrz 7.3) 
� Wyciągnąć wkładkę podstawy ze stołu

pilarskiego (6) (patrz 7.4)
� Poluzować obydwie śruby (24).
� Klin rozszczepiający (5) ustawić w taki sposób,

żeby odstęp między tarczą pilarską (4) a klinem
rozszczepiającym (5) wynosił 3 - 5 mm. (patrz
rys. 6)

� Klin rozszczepiający (5) w kierunku wzdłużnym
musi znajdować się w jednej linii z tarczą
pilarską (4).

� Dokręcić na powrót obydwie śruby (24).
� Po każdej wymianie tarczy pilarskiej należy

sprawdzić ustawienie klina rozszczepiającego.

7.3 Montaż osłony tarczy pilarskiej (rys. 4)
� Osłonę tarczy pilarskiej (2) nałożyć na klin

rozszczepiający (5) i wyrównać jej ustawienie.
� Przełożyć śrubę radełkową (15) przez otwór w

osłonie tarczy pilarskiej (2) i w klinie
rozszczepiającym (5) i zabezpieczyć nakrętką.

� Demontaż odbywa się w odwrotnej kolejności.

7.4 Wymiana wkładki podstawy (rys. 7.4)
� Uwaga: Wyciągnąć z gniazdka wtyczkę kabla

zasilającego!
� Wykręcić i wyjąć sześć śrub (23).
� Zdjąć osłonę tarczy pilarskiej (2) (patrz 7.3) 
� Wyciągnąć do góry zużytą wkładkę podstawy

(6).
� Montaż nowej wkładki podstawy następuje w

odwrotnej kolejności.

8. Obsługa

8.1 Włączanie/Wyłączanie (rys. 1)
� Przez naciśnięcie zielonego przycisku � można

załączyć pilarkę.
� Aby na powrót wyłączyć pilarkę należy wcisnąć

czerwony przycisk � .

8.2 Prowadnica równoległa

8.2.1. Wysokość prowadnicy (rys. 7/8)
� Należąca do wyposażenia pilarki prowadnica

równoległa (7) posiada dwie powierzchnie
prowadzące o różnych wysokościach.

� W zależności od grubości przecinanych
materiałów prowadnicę (25) używa się wg rys. 7
do materiałów grubszych, a do materiałów

cieńszych wg rys.8.
� Aby przestawić wysokość prowadnicy, należy

poluzować obie śruby radełkowe (12) i ściągnąć
prowadnicę (25) z szyny nośnej (26).

� Prowadnicę (25) obrócić o 180° w lewo lub w
prawo, w zależności od potrzebnej wysokości
prowadnicy i ponownie nałożyć na szynę nośną
(26).

� Dokręcić mocno śruby radełkowe (12).

8.2.2 Szerokość cięcia (rys. 8)
� Do cięcia wzdłużnego elementów drewnianych

należy używać prowadnicy równoległej (7)
� Prowadnicę równoległą (7) można przesunąć na

prawą lub lewą stronę stołu pilarskiego (1).
� Prowadnicę równoległą (7) ustawia się na

żądany wymiar przy pomocy skali (b) na stole
pilarskim (1).

� Aby unieruchomić prowadnicę równoległą (7)
należy mocno dokręcić obydwie śruby
motylkowe (12).

8.3 Ustawianie kąta cięcia (rys. 9/10)
� Poluzować uchwyty unieruchamiające (14).
� Przesuwając obydwa uchwyty unieruchamiające

(14) można ustawić tarczę pilarską (4) pod
żądanym kątem (patrz skala (13)).

� Ponownie dokręcić mocno uchwyty
unieruchamiające (14).

9. Praca

Po każdym ustawieniu zalecamy
przeprowadzenie cięcia próbnego dla
sprawdzenia nastawionych wymiarów.
Po włączeniu pilarki należy odczekać przed
rozpoczęciem cięcia, aż tarcza pilarska osiągnie
swoją maksymalną prędkość obrotową.
Długie przedmioty przecinane zabezpieczyć na
końcu przed spadnięciem (np. przy pomocy
dodatkowego stojaka itp.)
Zachować ostrożność przy nacinaniu.

9.1 Przecinanie wąskich przedmiotów
(Szerokość mniejsza niż 120 mm) (rys. 11)

� Ustawić prowadnicę równoległą (7) odpowiednio
do szerokości przecinanego przedmiotu.

� Przesunąć przedmiot do przodu obiema rękami,
w obszarze tarczy pilarskiej (4) używać
koniecznie drążka do przesuwania (3).
(na wyposażeniu!)

� Przedmiot przesunąć zawsze do końca klina
rozszczepiającego (5).

� Uwaga! W przypadku krótkich przedmiotów
drążka do przesuwania należy użyć od samego
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początku cięcia.

9.2 Przecinanie bardzo wąskich przedmiotów
(Szerokość mniejsza niż 30 mm)

� Ustawić prowadnicę równoległą (7) na
szerokość przycinania przedmiotu.

� Docisnąć przedmiot przecinany klockiem do
przesuwania do prowadnicy (25) i przesunąć
przedmiot przecinany do końca klina
rozszczepiającego (5), za pomocą drążka do
przesuwania (3).
Klocek do przesuwania nie należy do
wyposażenia pilarki objętego dostawą!
(Do nabycia w odpowiednich placówkach
handlu specjalistycznego)

10. Konserwacja
� Regularnie usuwać z maszyny pył i

zanieczyszczenia. Do czyszczenia stosować
najlepiej sprężone powietrze lub szmatkę.

� Do czyszczenia tworzywa sztucznego nie
używać środków o działaniu żrącym.

11. Usuwanie odpadów i recykling

Urządzenie znajduje się w opakowaniu w celu
niknięcia uszkodzeń podczas transportu. To
opakowanie jest surowcem, który można użytkować
ponownie lub można przeznaczyć do powtórnego
przerobu. 

Urządzenie i akcesoria do niego składają się z
różnych materiałów, jak np. metal i tworzywa
sztuczne. Uszkodzone elementy urządzenia proszę
dostarczyć do punktu zbiorczego surowców
wtórnych. Proszę poprosić o informację w sklepie
specjalistycznym bądź w placówce samorządu
lokalnego.

12. Zamawianie części zamiennych

Zamawiając części zamienne, należy podać
następujące dane:
� Typ urządzenia
� Nr wyrobu
� Nr identyfikacyjny urządzenia
� Nr wymaganej części zamiennej
Aktualne ceny i informacje znajdą Państwo na stonie
www.isc-gmbh.info
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� Figyelem!

A készülékek használatánál be kell tartani egy pár
biztonsági intézkedéseket, azért hogy  sérüléseket
és károkat megakadályozzon. Olvassa ezért ezt a
használati utasítást alaposan át. Őrizze jól meg,
azért hogy mindenkor rendelkezésére álljonak az
információk. Ha átadná más személyeknek a
készüléket, akkor kézbesítseki  vele ezt a használati
utasítást is.  

Nem vállalunk felelőséget olyan balesetekért és
károkért, amelyek ennek az utasításnak és a
biztonsági utasításoknak a figyelmen hagyása által
keletkeznek.

1. A készülék leírása (1 -es ábra) 

1 Fűrészasztal
2 Fűrészlap védœ
3 Toló bot
4 Fűrészlap
5 Hasító ék
6 Asztalbetét
7 Párhuzamos ütközœ
8 Motor
9 Hálózati vezeték
10 Állvány
11 Ki - bekapcsoló
12 Csillagmarkolat alakú csavar a párhuzamos 

ütközœhöz
13 Skála a szög beállításhoz
14 Csillagmarkolat alakú csavar a magasság 

elállításához
15 Csillagmarkolat alakú csavar a fűrészlap 

védœhöz

2. A szállítás kiterjedése

� Keményfémlapkás fűrészlap
� Párhuzamos ütközœ
� Toló bot
� Asztali körfűrész

3. Rendeltetésszerű használat

Es asztali körfűrész, a gép nagyságának megfelelœ
mindenféle fa hossz- és harántvágására
alkalmazható.
Semilyen rönkfélét nem szabad vágni.

A gépet csak a rendeltetése szerint szabad
alkalmazni.
Ezt túlhaladó használat, nem számít
rendeltetésszerűnek. Ebbœl adódó bármilyen kárért
vagy bármilyen fajta sérülésért a használó/kezelœ
felelœs és nem a gyártó. Csak a gépnek megfelelœ
fűrészlapokat szabad használni, a fűrészlapoknak
ebben az utasításban megadott jellemzœ adatoknak
kell megfelelniük. Minden fajta szétválasztó
tárcsának a használata tilos. A rendeltetésszerűi
alkalmazás része a biztonsági utasítások figyelembe
vétele is, valamint az összeszerelési és a használati
utasításban levœ üzemeltetési utasítások. A gépet
kezelœ és karbantartó személyeknek a gép
használatában jártasnak és a lehetséges
veszélyekkel kapcsolatban kioktatottnak muszáj
lenniük.
Ezen kívül pontosan be kell tartani az érvényes
balesetvédelmi elœírásokat.
Figyelembe kell venni a munkaegészségügy és
biztonságtechnika terén fennálló egyébb általános
szabályokat.
A gépen történœ változtatások, a gyártó szavatolását,
és az ebbœl adódó károk megtérítését, teljesen
kizárják.
Bizonyos fennmaradt rizikótényezœket
rendeltetésszerű használat esetén sem lehet teljes
mértékben kizárni. A gép konstrukciója és felépítése
által a következœ pontok következhetnek be:
� a fűrészlap megérintése a nem lefedett 

fűrészkörben.
� a forgó fűrészlapba való nyúlás 

( vágási sérülés ).
� a munkadarab és munkadarabrészek 

visszacsapódása, nem szakszerű kezelés 
esetén.

� fűrészlaptörések.
� a fűrészlap hibás keményfémrészeinek a 

kivetése.
� a szükséges zajcsökkentœ füllvédœ 

használatának mellœzésekor a hallás 
károsodása.

� zárt termekben levœ használatkor az egészségre
káros faporok kibocsátása.

Kérjük vegye figyelembe, hogy a készülékeink a
meghatározásuk szerint nem kisipari, kézműipari
vagy ipari üzemek területén történő bevetésre lettek
tervezve. Ezért a nem vállalunk szavatosságot, ha a
készülék kisipari, kézműipari vagy ipari üzemek
területén valamint egyenértékű tevékenységek
területén van használva.

H

34

Anleitung PTK 800_SPK1:_  20.10.2006  10:50 Uhr  Seite 34



4. Fontos utasítások

Kérjük olvassa el figyelmesen a használati utasítást
és vegye figyelembe az abban foglalt utasításokat.
Ismerkedjen meg a használati utasítás alapján a
készülékkel, a helyes használtával, valamint a
biztonsági utasításokkal.

A megfelelô biztonsági utasítások a mellékelt
füzetecskében találhatók.

Zajkibocsátási értékek

� Ennek a fűrésznek a zajszintjét a DIN EN ISO
3744; 11/95, E DIN EN 31201; 6/93, ISO 7960 A
függelék; 2/95 szerint mérik. A munkahelyen a
zajkifejtés túllépheti a 85 dB-t (A). Ebben az
esetben a használó részére zajvédœ
intézkedésekre van szükség. (Zajcsökkentœ
fülvédœt hordani!) 

üresmenet

Hangnyomásmérték LPA: 95 dB (A)

Hangteljesítménymérték LWA: 108 dB (A) 

„A megadott értékek, emissziós értékek, és ezért
nem jelentenek okvetlenül egyben biztos munkahelyi
értékeket is. Habár az emissziós- és imisszió szint
között egy korreláció áll fenn, mégsem lehet ebbœl
biztonssággal levezetni, hogy kiegészítœ
óvóintézkedések szükségessek-e vagy nem. A
tényezœk, amelyek a munkahelyen jelenleg uralkodó
imissziószintet befolyásolhatják, a behatás
idœtartamát, a munkaterem sajátosságát, más
zajforrásokat stb., mint például a gépek számát és
más szomszédos lefolyásokat tartalmazzák.
Ugyanúgy variálhatnak országról országra a
megbízható munkahelyi értékek. De ez az információ
a használónak a veszélyeztetés és a rizikó jobb
felbecsülését kell hogy lehetœvé tegye.“

5. Technikai adatok

Aszinkrón motor: 230V~50Hz

Teljesítmény: 800 Watt

0

Keményfémfűrészlap: 200 x 16 x 2,4 mm

A fogak száma: 20

Asztalnagyság: 500 x 335 mm

Vágási magasság max. 90°: 43 mm

Vágási magasság max. 45°: 35 mm

Elszívó csatlakozó: Ø 35 mm

Nagyság kompl.: 500 x 335 x 240 mm

Súly:  14 kg

6. Üzembe helyezés elôtt

� A gépet stabilan kell felállítani, ez annyit jelent,
hogy egy munkapadra, vagy egy szilárd
állványra rá kell feszesen csavarozni.

� A üzembe helyezés elœtt minden fedœnek és
biztonsági berendezésnek szabályszerűen kell
felszerelve lennie.

� A fűrészlapnak szabadon kell futnia.
� A már megmunkált fán ügyeljen az idegen

alkatrészekre, mint például a szögekre vagy
csavarokra stb..

� Mielœtt a ki- / bekapcsolót üzemeltetné,
bizonyosodjon meg arról, hogy a fűrészlap
rendesen fel van szerelve és a mozgatható
részek könnyű járatúak.

� A gép hozzákapcsolása elœtt ellenœrizze le, hogy
a gép típustábláján levœ adatok a hálózati
adatokkal megegyeznek-e.

7. Összeszerelés

Figyelem! Húzza ki a körfûrészen történô minden
karbantartási és átépítési munka elôtt a hálózati
csatlakozót.

7.1 A fűrészlap felszerelése ( 2/3-as ábra))
� Figyelem! Húzza ki a hálózati csatlakozót.
� A forgácsdoboz fedelét (19) a rögzítœcsavarok

(20) megeresztése által meglazítani és felcsapni.
� Megereszteni az anyát (21), azáltal hogy a

csillagkulccsal (30) az anyát (21) megfogja és
egy körmöskulcsot (31) rátesz a külsœ karimára
(22), ellentartásként.

� Figyelem! Az anyát (21) a fűrészlap (4) forgási
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irányában csavarni.
� A külsœ karimát (22) levenni és az öreg

fűrészlapot (4) ferdén lefelé lehúzni a belsœ
karimáról.

� A befogó karimát megtisztítani.
� Az új fűrészlap felszerelése az ellenkezœ

sorrendben történik.
� Figyelem! Vegye figyelembe a forgási irányt

(lásd a fűrészlapon levœ nyilat).

7.2 A hasító éket beállítani ( 4-6-igi ábra)
� A fűrészlapvédœt (2) leszerelni (lásd a 7.3. -at)
� Az asztalbetétet (6) kivenni (lásd a 7.4.-et)
� Mindkét csavart (24) megereszteni.
� A hasító éket (5) úgy beállítani, hogy a fűrészlap

(4) és a hasító ék (5) közötti távolság 3 - 5 mm
legyen. (lásd a 6-os ábrát)

� A hasító éknek (5) hosszirányban a fűrészlappal
(4) egy irányban kell lennie.

� Mindkét csavart (24) újra feszesre húzni.
� Minden fűrészlapcsere után felül kell vizsgálni a

hasító ék beállítását.

7.3 A fûrészlapvédô felszerelése (4-es ábra)
� Felrakni a fűrészlapvédœt (2) a hasító ékre (5) és

beigazítani.
� A recézett fejű csavart (15) a fűrészlapvédœn (2)

és a hasító ékben (5) levœ lyukon keresztül dugni
és az anyával biztosítani.

� A leszerelés az elenkezœ sorrendben történik.

7.4 Az asztalbetét kicserélése (4-es ábra)
� Figyelem: Húzza ki a hálózati csatlakozót!
� A hat csavart (23) eltávolítani.
� A fűrészlapvédœt (2) leszerelni (lásd a 7.3. -at)
� Felfelé kivenni az elkopott asztalbetétet (6).
� Az új asztalbetét beszerelése az ellenkezœ

sorrendben történik.

8. Kezelés

8.1 Be-/ kikapcsoló (1-es ábra)
� A fűrészt a zöld taszter � nyomása által lehet

bekapcsolni.
� A fűrész újra kikapcsolásához a piros tasztert

kell megnyomni � .

8.2 Párhuzamos ütközô

8.2.1 Ütközôi magaság (7/8-as ábra)
� A vele szállított párhuzamos ütközœnek (7) két

különbözœen magas vezetœfelülete van.
� A vágni való anyagok vastagságától függœen az

ütközœsínt (25) a 7.-es ábra szerint, vastag

anyagoknál, vagy a 8.-as ábra szerint, vékony
anyagoknál, kell használni.

� Az ütközési magasság átállításához, meg kell
ereszteni mind a két recézett fejű csavart (25) és
le kell húzni az ütközœsínt (25) a tartó sínrœl (12).

� Az ütközœsínt (25) 180°-ban balra vagy jobbra
fordítani, a szükséges ütközési magasságtól
függœen, és ezután újra feldugni a tartó sínre
(26).

� Tartó sínrœl húzni (12).

8.2.2 Vágási szélesség (8-as ábra)
� A fadarabok hosszvágásánál muszály a

párhuzamos ütközœt (7) használni.
� A párhuzamos ütközœt (7) a fűrészasztalnak (1)

a jobb vagy a bal oldalára tolni.
� A fűrészasztalon (1) levœ skála (b) segítségével

lehet a párhuzamos ütközœt (7) a kívánt mértékre
beállítani.

� A két szárnyas csavart  (12) feszesre húzni,
azért hogy rögzítse a párhuzamos ütközœt (7).

8.3 A szög beállítása (9/10-es ábra)
� Meglazítani a rögzítœ fogantyúkat (14)
� A fűrészlapot (4) a mind a két rögzítœ fogantyú

(14) tolása által lehet a kívánt szögmértékre
(lásd a skálát (13)) beállítani.

� A rögzítœ fogantyúkat (14) újra feszesre húzni.

9. Üzemeltetés

Minden új beállítás után, a beállított mértékek
felülvizsgálatára egy próbavágást ajálunk.
A fürész bekapcsolása után, mielôtt véghezvinné
a vágást, megvárni, mig a fûrészlap a maximális
fordulatszámát elérte.
Biztosítsa a hosszú munkadarabokat a vágási
eljárás végén, lebillenés ellen. (például legurulási
állvány, stb.)
Figyelem a bevágásoknál.

9.1 Keskeny munkadarabok vágása )
(szélesség 120 mm alatt) (11-es ábra)

� A párhuzamos ütközœt (7) az elœrelátott
munkadarabszélességnek megfelelœen
beállítani.

� A munkadarabot mind a két kézzel elœretolni, a
fűrészlap (4) hatótávolságánál használja
okvetlenül a tolóbotot (3).
(Benne van a szállítás terjedelmében!)

� Tolja a munkadarabot mindig a hasító ék (5)
végéig keresztül.

� Figyelem! Rövidebb munkadaraboknál a
tolóbotot már a vágás kezdeténél fel kell
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használni.

9.2 Nagyon keskeny munkadarabok vágása
(szélesség 30 mm alatt)

� A párhuzamos ütközœt (7) be kell állítani a
munkadarab vágási szélességére.

� A munkadarabot a tolófával (d) az ütközœsínhez
(25) nyomni és a munkadarabot a tolóbottal (3) a
hasító ék (5) végéig áttolni.
A tolófa nincs benne a szállítás
terjedelmében 
(Kapható a megfelelô szaküzletben)

10. Karbantartás

� A port és a szennyezœdéseket a géprœl
rendszeresen el kell távolítani. A tisztítást
legjobban sűrített levegœvel vagy egy ronggyal
lehet elvégezni.

� A műanyag tisztítására ne használjon maró
hatású szereket.

11. Megsemmisítés és újrahsznosítás

A szállítási károk megakadályozásához a készülék
egy csomagolásban található. Ez a csomagolás
nyersanyag és ezáltal ismét felhasználható vagy
pedig visszavezethető a nyersanyagi körforgáshoz. 

A szállítási és annak a tartozékai különböző
anyagokból állnak, mint például fém és műanyagok.
A defekt alkatrészeket vigye a különhulladéki
megsemmisítéshez. Érdeklődjön utánna a
szaküzletben vagy a községi közigazgatásnál!

12. Pótalkatrészek megrendelése

A pótalkatrészek megrendelésénél a következô
adatokat kell megadni
� A készülék típusát
� A kászülékk cikkszámát
� A készülék ident-számát
� A szükséges pótalkatrész pótalkatrész-számá
Aktuális árak és inforációk a www.isc-gmbh.info
alatt találhatóak.
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� Pažnja!

Da bi se spriječila ozljedjivanja i nastanak šteta
prilikom korištenja uredjaja, treba se pridržavati
sigurnosnih mjera opreza. Zbog toga pažljivo
pročitajte ove upute za uporabu. Dobro ih sačuvajte
tako da Vam informacije u svako doba budu na
raspolaganju. U slučaju da uredjaj trebate predati
drugoj osobi, uručite joj s njime i ove upute za
uporabu.

Ne preuzimamo jamstvo za nesreće ili štete nastale
zbog nepridržavanja ovih uputa i njihovih
sigurnosnih napomena.

1. Opis uredjaja (sl. 1) 

1 Stol pile
2 Zaštita za list pile
3 Komad za guranje 
4 List pile
5 Klin za cijepanje
6 Umetak za stol
7 Paralelni graničnik
8 Motor
9 Mrežni vod
10 Stalak
11 Sklopka za uključivanje/isključivanje
12 Zvjezdasti vijak paralelnog graničnika 
13 Skala za podešavanje kuta
14 Zvjezdasti vijak 
15 Zvjezdasti vijak za zaštitu lista pile 

2. Opseg isporuke

� List pile od tvrdog metala
� Paralelni graničnik
� Komad za guranje
� Stolna kružna pila

3. Namjenska uporaba

Stolna kružna pila služi za uzdužno i poprečno
rezanje drva svih vrsta, u skladu s veličinom stroja. 
Ne smiju se rezati okrugla drva bilo koje vrste.Svaka
druga i dodatna upotreba nije namjenska. Za štete ili
svakojake ozljede koje nastaju usljed takve
nenamjenske upotrebe odgovara korisnik/radnik, a
ne proizvodjač.
Smiju se koristiti samo listovi pile koji su prikladni za
stroj. Uporaba bilo kojih reznih ploča je zabranjena.

Sastavni dio namjenske upotrebe je takodjer
poštivanje sigurnosnih uputa, te naputak za montažu
i upute za rad u naputku za upotrebu.
Osobe koje rade na stroju i koje ga održavaju moraju
biti upoznati s njim i poučeni o mogućim
opasnostima.
Osim toga, važeći propisi za sprečavanje nesreća se
najstrože moraju uvažiti.
Treba poštivati ostala pravila iz radne medicine i
sigurnosne tehnike.
Izmjene na stroju u cijelosti isključuju odgovornost
proizvodjača, i za štete koje nastaju usljed toga.
I u slučaju namjenske upotrebe se ne mogu u
potpunosti ukloniti odredjeni rizici. Uvjetovano
konstrukcijom i sastavom stroja se mogu pojaviti
slijedeći rizici:
� diranje lista pile u nepokrivenom predijelu pile
� diranje lista pile dok se okreće (posjekotine)
� povratni udarac izratka i dijelova izratka
� lom lista pile
� izbacivanje neispravnih komada tvrdog metala

lista pile
� oštećenje sluha kada se ne koristi potrebni

štitnik sluha
� oslobadjanje drvene prašine, opasno po

zdravlje, pri upotrebi u zatvorenim prostorijama

Molimo da obratite pažnju na to da naši uređaji nisu
konstruirani za korištenje u komercijalne svrhe kao ni
u obrtu i industriji. Ne preuzimamo jamstvo ako se
uređaj koristi u obrtničkim ili industrijskim pogonima i
sličnim djelatnostima.

4. Važne upute

Molimo da pažljivo pročitate naputak za upotrebu i
da se držite uputa iz njega. Na osnovu naputka za
upotrebu upoznajte se s uredjajem, ispravnom
upotrebom, te sigurnosnim uputama.

Odgovarajuće sigurnosne upute pronaći ćete u
priloženoj knjižici.

Emisije buke
� Šum ove pile se mjeri po DIN EN ISO 3744;

11/95, E DIN EN 31201; 6/93, ISO 7960 aneks A;
2/95. Šum na radnom mjestu može biti veći od
85 db (A). U tom slučaju su potrebne zaštitne
mjere za sluh radnika. (Nosite štitnik sluha!)

u praznom hodu
Razina tlaka zvuka LPA: 95 dB (A)
Razina snage zvuka LWA: 108 dB (A)
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„Navedene vrijednosti su emisione vrijednosti,
prema tome, ne mogu se smatrati pouzdanim
vrijednostima za radno mjesto. Iako postoji
korelacija izmedju emisionih i imisionih razina, nije
moguće da se pouzdano izvede zaključak da li jesu
ili nisu potrebne dodatne mjere opreza. Čimbenici,
koji utječu na imisionu razinu na mjestu rada
uključuju trajanje djelovanja šuma, osobine radne
prostorije, druge izvore zvuka itd., npr. broj strojeva i
druge susjedne radove. Pouzdane vrijednosti za
radno mjesto isto tako mogu varirati u pojedinim
zemljama. Ova informacija je, medjutim, data da
korisnik bolje može ocijeniti opasnosti i rizik.“

5. Tehnički podaci

Motor naizmjenične struje: 230 V ~ 50 Hz

Snaga: 800 W

Broj okretaja u praznom hodu n0: -1

List pile od tvrdog metala: Ø 200 x Ø 16 x 2,4 mm

Broj zubaca: 20

Stol pile - oslonac: 500 x 335 mm

Širina piljenja pri 90°: 43 mm

Širina piljenja pri 45°: 35 mm

Gabarit uredjaja: 500 x 335 x 240 mm

Težina: 14 kg

6. Prije puštanja u funkciju

� Stroj se mora postaviti tako da bude stabilan tj.
pričvrstiti na radni stol, ili pričvrstiti vijcima na
donje postolje.

� Prije puštanja u funkciji svi poklopci i sigurnosne
naprave moraju biti uredno montirani.

� List pile se mora slobodno moći okretati.
� Kada želite obraditi prethodno već obradjeno

drvo pazite na strana tijela kao što su čavli ili
vijci itd.

� Prije nego što uključite stroj, uvjerite se da je list
pile ispravno montiran i da se pokretni dijelovi
neometano kreću.

� Prije priključivanja stroja uvjerite se da su podaci
na označnoj pločici u skladu s podacima
prisutne mreže.

7. Postavljanje i rukovanje

Pažnja! Prije svih radova održavanja i preinaka
na kružnoj pili treba izvući mrežni utikač.

7.1 Montaža lista pile (sl. 2/3) 
� Pažnja! Izvucite mrežni utikač.
� Poklopac kutije za strugotinu (19) olabavite

otpuštanjem pričvrsnih vijaka (20) i preklopite ga
prema gore.

� Otpustite maticu (21) tako da prstenasti ključ
(30) nasadite na maticu (21) i rupičastim ključem
(31) kontrirajte na vanjskoj prirubnici (22).

� Pažnja! Maticu okrećite u smjeru rotacije lista
pile (4).

� Skinite vanjsku prirubnicu (22) i stari list pile (4)
skinite ukoso prema dolje s unutrašnje
prirubnice.

� Očistite prihvatnu prirubnicu.
� Montaža novog lista pile odvija se obrnutim

redoslijedom.
� Pažnja! Obratiti pažnju na smjer okretanja (vidi

strelicu na listu pile).

7.2 Podešavanje klina za cijepanje (sl. 4-6) 
� Skinite zaštitu lista pile (2) (vidi 7.3)
� Uklonite umetak za stol (6) (vidi 7.4)
� Olabavite oba vijka (24).
� Klin za cijepanje (5) podesite tako da razmak

izmedju lista pile (4) i klina za cijepanje (5) iznosi
3 - 5 mm. (vidi sl. 6) 

� Klin za cijepanje (5) mora biti u uzdužnom
smjeru u liniji s listom pile (4). 

� Ponovno pritegnite oba vijka (24).
� Podešenost klina za cijepanje mora se provjeriti

nakon svake zamjene lista pile. 

7.3 Montaža zaštite lista pile (sl. 4)
� Zaštitu lista pile (2) namjestite na klin za

cijepanje (5) i poravnajte.
� Nazubljeni vijak (15) utaknite kroz rupu u zaštiti

lista pile (2) i u klinu za cijepanje (5) i osigurajte
maticom.

� Demontaža novog lista pile odvija se obrnutim
redoslijedom.

7.4 Zamjena umetka za stol (sl. 4)
� Pažnja: Izvucite mrežni utikač!
� Uklonite šest vijaka (23).
� Skinite zaštitu lista pile (2) (vidi 7.3)
� Prema gore izvadite istrošeni umetak za stol (6).
� Montaža novog umetka za stol odvija se

obrnutim redoslijedom. 
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8. Upravljanje

8.1 Uključivanje, isključivanje (sl. 1)
� Pritiskom na zelenu tipku � j pila se može

uključiti.
� Da biste pilu ponovno isključili, morate pritisnuti

crvenu tipku � i .

8.2 Paralelni graničnik 

8.2.1 Visina graničnika (sl. 7/ 8) 
� Isporučeni paralelni graničnik (7) ima dvije

površine vodilica različitih visina.
� Ovisno o debljini materijala za rezanje mora se

koristiti granična vodilica (25) prema sl.7 za
deblji materijal i prema sl. 8 za tanji materijal.

� U cilju premještanja visine graničnika olabavite
oba nazubljena vijka (12) i skinite graničnu
vodilicu (25) s nosive vodilice (26).

� Graničnu vodilicu (25) okrenite za 180° ulijevo ili
udesno, ovisno o potrebnoj visini graničnika i
ponovno nataknite nosivu vodilicu (26).

� Pritegnite nazubljene vijke (12).

8.2.2 Širina rezanja (sl. 8) 
� Kod uzdužnog rezanja dijelova drva mora se

koristiti paralelni graničnik (7).
� Paralelni graničnik gurnite na desnu ili lijevu

stranu (7) stola pile (1).
� Uz pomoć skale (b) na stolu pile (1) paralelni

graničnik (7) može se podesiti na željenu mjeru.
� Pritegnite oba vijka s krilatom glavom (12), da

biste fiksirali paralelni graničnik (7).

8.3 Podešavanje kuta (sl. 9/10)
� Olabavite ručke (14)
� Pomicanjem obje ručke (14) list pile (4) može se

podesiti na željenu kutnu mjeru (vidi skalu (13).
� Ponovno pritegnite obje ručke (14).

9. Pogon

Nakon svakog novog podešavanja
preporučujemo da se napravi probni rez da bi se
provjerila podešena mjera.
Nakon uključivanja pile pričekati da list pile
postigne svoj maksimalni broj okretaja prije nego
započnete s rezanjem. 
Dugačke radne komade osigurajte da se ne
prevrću na kraju procesa rezanja (npr. stalci za
prihvat). 
Oprez kod urezivanja. 

9.1 Rezanje uskih radnih komada 
(širina manja od 120 mm) (sl. 11) 

� Paralelni graničnik (7) podesite na odgovarajući
način prema predvidjenim širinama radnih
komada.

� Radni komad pomičite objema rukama, u
području lista pile (4) obavezno koristite komad
za guranje (3). (Sadržano u opsegu isporuke!)

� Radni komad uvijek progurajte do kraja klina za
cijepanje (5).

� Pažnja! Kod kraćih radnih komada taj komad za
guranje treba koristiti već na početku rezanja.

9.2 Rezanje vrlo uskih radnih komada
(širina manja od 30 mm)

� Paralelni graničnik (7) treba podesiti na širinu
rezanja radnog komada.

� Pritisnite radni komad s drvom za guranje (d) o
graničnu vodilicu (25) progurajte radni komad s
komadom za guranje (3) do kraja klina za
cijepanje (5). 
Drvo za guranje nije sadržano u opsegu
isporuke!
(Može se nabaviti u odgovarajućoj trgovini)

10. Održavanje

� Redovito čistite sa stroja prašinu i nečistoće.
Čišćenje je najbolje provesti komprimiranim
zrakom ili krpom.

� Za čišćenje plastičnih materijala ne koristite
sredstva koja nagrizaju.

11. Zbrinjavanje i recikliranje

Uredjaj se nalazi u pakovanju koje ga štiti od
oštećenja prilikom transporta. Ovo pakovanje je
sirovina i zato se može ponovno upotrijebiti ili poslati
na reciklažu.

Uredjaj i njegov pribor izradjeni su od različitih
materijala kao npr. metala i plastike. Neispravne
sastavne dijelove otpremite na mjesta za
zbrinjavanje posebnog otpada. Informacije potražite
u specijaliziranoj trgovini ili nadležnoj općinskoj
upravi.
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12. Naručivanje rezervnih dijelova

Prilikom naručivanja rezervnih dijelova su potrebni
slijedeći podaci:
� Tip uredjaja
� Broj artikla uredjaja
� Ident. broj uredjaja
� Broj potrebnog rezervnog dijela
Aktualne cijene i informacije potražite na web-adresi
www.isc-gmbh.info
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k Nur für EU-Länder

Werfen Sie Elektrowerkzeuge nicht in den Hausmüll!

Gemäß europäischer Richtlinie 2002/96/EG über Elektro- und Elektronik-Altgeräte und Umsetzung in 
nationales Recht müssen verbrauchte Elektrowerkzeuge getrennt gesammelt werden und einer 
umweltgerechten Wiederverwertung zugeführt werden.

Recycling-Alternative zur Rücksendeaufforderung:
Der Eigentümer des Elektrogerätes ist alternativ anstelle Rücksendung zur Mitwirkung bei der sachge-
rechten Verwertung im Falle der Eigentumsaufgabe verpflichtet. Das Altgerät kann hierfür auch einer 
Rücknahmestelle überlassen werden, die eine Beseitigung im Sinne der nationalen Kreislaufwirtschafts- 
und Abfallgesetzes durchführt. Nicht betroffen sind den Altgeräten beigefügte Zubehörteile und Hilfsmittel 
ohne Elektrobestandteile.

t For EU countries only

Never place any electric tools in your household refuse.

To comply with European Directive 2002/96/EC concerning old electric and electronic equipment and its 
implementation in national laws, old electric tools have to be separated from other waste and disposed of 
in an environment-friendly fashion, e.g. by taking to a recycling depot.

Recycling alternative to the demand to return electrical devices:
As an alternative to returning the electrical device, the owner is obliged to cooperate in ensuring that the 
device is properly recycled if ownership is relinquished. This can also be done by handing over the used 
device to a returns center, which will dispose of it in accordance with national commercial and industrial 
waste management legislation. This does not apply to the accessories and auxiliary equipment without 
any electrical components which are included with the used device.

p Uniquement pour les pays de l'Union Européenne

Ne jetez pas les outils électriques dans les ordures ménagères.

Selon la norme européenne 2002/96/CE relative aux appareils électriques et systèmes électroniques 
usés et selon son application dans le droit national, les outils électriques usés doivent être récoltés à 
part et apportés à un recyclage respectueux de l'environnement.

Possibilité de recyclage en alternative à la demande de renvoi :
Le propriétaire de lʼappareil électrique est obligé, en guise dʼalternative à un envoi en retour, à contribuer 
à un recyclage effectué dans les règles de lʼart en cas de cessation de la propriété. Lʼancien appareil 
peut être remis à un point de collecte dans ce but. Cet organisme devra lʼéliminer dans le sens de la Loi 
sur le cycle des matières et les déchets. Ne sont pas concernés les accessoires et ressources fournies 
sans composants électroniques.
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� Enkel voor EU-landen

Elektrisch gereedschap hoort niet bij het huisvuil thuis.

Volgens de Europese richtlijn 2002/96/EG op afgedankte elektrische en elektronische toestellen en 
omzetting in nationaal recht dienen afgedankte elektrische gereedschappen afzonderlijk te worden 
verzameld en milieuvriendelijk te worden gerecycleerd.

Recyclagealternatief i.p.v. het verzoek het toestel terug te sturen:
In plaats van het elektrische toestel terug te sturen is alternatief de eigenaar van het toestel gehouden 
mee te werken aan de adequate recyclage als het eigendom wordt opgegeven. Hiervoor kan het 
afgedankte toestel eveneens bij een inzamelplaats worden afgegeven waar het toestel wordt verwijderd 
als bedoeld in de wetgeving in zake afvalverwerking en recyclage. Dit geldt niet voor toebehoorstukken 
en hulpmiddelen zonder elektrische componenten die bij de afgedankte toestellen zijn bijgevoegd.

C Solo per paesi membri dell'UE

Non gettate gli utensili elettrici nei rifiuti domestici.

Secondo la Direttiva europea 2002/96/CE sui rifiuti di apparecchiature elettriche ed elettroniche e 
l'applicazione nel diritto nazionale gli elettroutensili usati devono venire raccolti separatamente e smaltiti 
in modo ecologico.

Alternativa di riciclaggio alla richiesta di restituzione
Il proprietario dellʼapparecchio elettrico è tenuto in alternativa, invece della restituzione, a collaborare in 
modo che lo smaltimento venga eseguito correttamente in caso ceda lʼapparecchio. Lʼapparecchio 
vecchio può anche venire consegnato ad un centro di raccolta che provvede poi allo smaltimento 
secondo le norme nazionali sul riciclaggio e sui rifiuti. Non ne sono interessati gli accessori e i mezzi 
ausiliari senza elementi elettrici forniti insieme ai vecchi apparecchi.

� Gælder kun EU-lande
�

Smid ikke el-værktøj ud som almindeligt husholdningsaffald.

I henhold til EF-direktiv 2002/96 om elektroaffald og dets omsættelse til national lovgivning skal brugt 
el-værktøj indsamles adskilt og indleveres på genbrugsstation.

Recycling-alternativ til tilbagesendelse af brugt vare:
Ejeren af det elektroniske apparat er forpligtet til – som et alternativ i stedet for tilbagesendelse – at 
medvirke til, at relevante dele af apparatet  genanvendes ifølge miljøforskrifterne i tilfælde af overdra
gelse af ejerskab til tredjeperson. Det brugte apparat kan også overdrages til et deponeringssted, som vil 
varetage bortskaffelsen af apparatets dele i overensstemmelse med nationale bestemmelser vedrørende 
skrotning og genbrug. Ikke omfattet heraf er tilbehørsdele og hjælpemidler, som ikke indeholder 
elektroniske komponenter.

	 Tylko dla krajów UE

Zabrania się wyrzucania elektronarzędzi na śmieci.

Zgodnie z Europejską Dyrektywą 2002/96/WE o przeznaczonych na złomowanie elektronarzędziach i 
sprzęcie elektronicznym oraz jej konwersji na prawo krajowe, elektronarzędzia należy zbierać osobno i 
oddać do punktu zbiórki surowców wtórnych.

Recykling jako alternatywa wobec obowiązku zwrotu urządzenia:
Alternatywnie do obowiązku zwrotu urządzenia elektrycznego po zakończeniu jego użytkowania, 
właściciel jest zobowiązany do współuczestnictwa w jego prawidłowej utylizacji. Wycofane z 
eksploatacji urządzenie można oddać również do punktu zbiórki surowców wtórnych, który 
przeprowadzi utylizację zgodnie z krajowymi przepisami o odpadach i wykorzystaniu surowców 
wtórnych. Nie dotyczy to osprzętu należącego do wyposażenia urządzenia i środków pomocniczych nie 
zawierających elementów elektrycznych.
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� Technische Änderungen vorbehalten

� Technical changes subject to change

� Sous réserve de modifications

� Technische wijzigingen voorbehouden

� Con riserva di apportare modifiche tecniche

�� Der tages forbehold för tekniske ændringer

	 Zastrzega się wprowadzanie zmian technicznych


 Technikai változások jogát  fenntartva

Bf Zadržavamo pravo na tehnične izmjene.

B Samo za zemlje Europske zajednice
f

Elektroalate ne bacajte u kućno smeće.

U skladu s europskom odredbom 2002/96/EG o starim električnim i elektroničkim uredjajima i njezinom 
primjenom u okviru državnog prava, istrošeni elektroalati moraju se odvojeno sakupiti i zbrinuti na 
ekološki način u svrhu recikliranja.

Alternativa s recikliranjem u odnosu na zahtjev za povrat uredjaja:
Vlasnik  elektrouredjaja alternativno je obvezan da umjesto povrata robe u slučaju odricanja vlasništva 
sudjeluje u stručnom zbrinjavanju elektrouredjaja. Stari uredjaj može se u tu svrhu prepustiti i stanici za 
preuzimanje rabljenih uredjaja koja će provesti uklanjanje u smislu državnog zakona o recikliranju i 
otpadu. Zakonom nisu obuhvaćeni dijelovi pribora ugradjeni u stare uredjaje i pomoćni materijali bez 
električnih elemenata.

A Csak EU-országok

Ne dobja az elektromos szerszámokat a házi hulladék közé. 

A villamos készülékekkel és elektromos-öregkészülékekkel kapcsolatos 2002/96/EG-i europai 
irányvonalaknak valamint ezeknek a nemzeti jogban történő realizálásának megfelően az elhasznált 
villamos szerszámokat külön kell gyüjteni és egy környezetbaráti újraértékesítéshez juttatni. 

Újrahasznosítás-alternatíva a viszzaküldési felhíváshoz:
Az elektromos készülék tulajdonosa kötelezve van, a tulajdon feladása esetében, a visszaküldés helyett 
alternatív egy szakszerű értékesítésre. Ehhez az öreg készüléket egy visszavevő helynek lehet 
átengedni, amely a nemzetközi iparkörfolyamat és hulladéktörvény  értelmében elvégzi a 
megsemmisítést. Ez nem érrinti az öreg készülékekhez mellékelt villamosalkatrészek nélküli 
tartozékrészeket és segítőeszközöket.
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�
Der Nachdruck oder sonstige Vervielfältigung von Dokumentation und
Begleitpapieren der Produkte, auch auszugsweise ist nur mit aus-
drücklicher Zustimmung der ISC GmbH zulässig.

�
The reprinting or reproduction by any other means, in whole or in part,
of documentation and papers accompanying products is permitted only
with the express consent of ISC GmbH.

�
La réimpression ou une autre reproduction de la documentation et des
documents dʼaccompagnement des produits, même incomplète, nʼest
autorisée quʼavec lʼagrément exprès de lʼentreprise ISC GmbH.

�
Nadruk of andere reproductie van documentatie en geleidepapieren
van de producten, geheel of gedeeltelijk, enkel toegestaan mits
uitdrukkelijke toestemming van ISC GmbH.

�
La ristampa o lʼulteriore riproduzione, anche parziale, della
documentazione o dei documenti dʼaccompagnamento dei prodotti  è
consentita solo con lʼesplicita autorizzazione da parte della ISC GmbH.

��
Eftertryk eller anden form for mangfoldiggørelse af skriftligt materiale,
ledsagepapirer indbefattet, som omhandler produkter, er kun tilladt
efter udtrykkelig tilladelse fra ISC GmbH.

	
Przedruk lub innego rodzaju powielanie dokumentacji wyrobów oraz
dokumentów towarzyszących, nawet we fragmentach dopuszczalne
jest tylko za wyraźną zgodą firmy ISC GmbH.  



Az termékek dokumentációjának és kisérô okmányainak az
utánnyomása és sokszorosítása, kivonatosan is csak az ISC GmbH
kifejezett beleegyezésével engedélyezett.

Bf
Naknadno tiskanje ili slična umnožavanja dokumentacije i pratećih
papira ovih proizvoda, čak i djelomično kopiranje, moguće je samo uz
izričito dopuštenje tvrtke ISC GmbH.   
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t GUARANTEE CERTIFICATE
Dear Customer,

All of our products undergo strict quality checks to ensure that they reach you in perfect condition. In the unlikely
event that your device develops a fault, please contact our service department at the address shown on this
guarantee card. Of course, if you would prefer to call us then we are also happy to offer our assistance under
the service number printed below. Please note the following terms under which guarantee claims can be made:

1. These guarantee terms cover additional guarantee rights and do not affect your statutory warranty rights.
We do not charge you for this guarantee.

2. Our guarantee only covers problems caused by material or manufacturing defects, and it is restricted to the
rectification of these defects or replacement of the device. Please note that our devices have not been
designed for use in commercial, trade or industrial applications. Consequently, the guarantee is invalidated
if the equipment is used in commercial, trade or industrial applications or for other equivalent activities. The
following are also excluded from our guarantee: compensation for transport damage, damage caused by
failure to comply with the installation/assembly instructions or damage caused by unprofessional
installation, failure to comply with the operating instructions (e.g. connection to the wrong mains voltage or
current type), misuse or inappropriate use (such as overloading of the device or use of non-approved tools
or accessories), failure to comply with the maintenance and safety regulations, ingress of foreign bodies
into the device (e.g. sand, stones or dust), effects of force or external influences (e.g. damage caused by
the device being dropped) and normal wear resulting from proper operation of the device.

The guarantee is rendered null and void if any attempt is made to tamper with the device.

3. The guarantee is valid for a period of 2 years starting from the purchase date of the device. Guarantee
claims should be submitted before the end of the guarantee period within two weeks of the defect being
noticed. No guarantee claims will be accepted after the end of the guarantee period. The original guarantee
period remains applicable to the device even if repairs are carried out or parts are replaced. In such cases,
the work performed or parts fitted will not result in an extension of the guarantee period, and no new
guarantee will become active for the work performed or parts fitted. This also applies when an on-site
service is used.

4. In order to assert your guarantee claim, please send your defective device postage-free to the address
shown below. Please enclose either the original or a copy of your sales receipt or another dated proof of
purchase. Please keep your sales receipt in a safe place, as it is your proof of purchase. It would help us if
you could describe the nature of the problem in as much detail as possible. If the defect is covered by our
guarantee then your device will either be repaired immediately and returned to you, or we will send you a
new device.

Of course, we are also happy offer a chargeable repair service for any defects which are not covered by the
scope of this guarantee or for units which are no longer covered. To take advantage of this service, please send
the device to our service address.
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p BULLETIN DE GARANTIE
Chère Cliente, Cher Client, 

Nos produits sont soumis à un contrôle de qualité très strict. Si cet appareil devait toutefois ne pas fonctionner
impeccablement, nous en serions désolés. Dans un tel cas, nous vous prions de bien vouloir prendre contact
avec notre service après-vente à l‘adresse indiquée sur le bulletin de garantie. Nous restons également
volontiers à votre disposition au numéro de téléphone de service indiqué plus bas. Pour faire valoir une
demande de garantie, ce qui suit  est valable : 

1. Les conditions de garantie règlent les prestations de garantie supplémentaires. Vos droits de garantie
légaux ne sont en rien altérés par la garantie présente. Notre prestation de garantie est gratuite. 

2. La prestation de garantie s’applique exclusivement aux défauts occasionnés par des vices de fabrication ou
de matériau et est limitée à l’élimination de ces défauts ou encore au remplacement de l’appareil. Veillez au
fait que nos appareils, conformément à leur affectation, n’ont pas été construits pour être utilisés dans un
environnement professionnel, industriel ou artisanal. Un contrat de garantie ne peut avoir lieu dès lors que
l’appareil est utilisé à des activités dans des entreprises professionnelles, artisanales ou industrielles ou
toute autre activité du même genre. Sont également exclus de notre garantie : les prestations de
substitution de dommages dus aux transports, les dommages occasionnés par le non-respect des
instructions de montage ou en raison d’une installation non conforme, du non-respect du mode d’emploi
(comme par exemple le raccordement à une mauvaise tension réseau ou à un mauvais type de courant),
les applications abusives ou non conformes (comme par exemple une surcharge de l’appareil ou encore
l’emploi d’accessoires non homologués), le non-respect des prescriptions de maintenance et de sécurité,
l’infiltration de corps étrangers dans l’appareil (comme par exemple du sable, des pierres ou de la
poussière), l’emploi de la force ou l’influence extérieure (comme par exemple les dommages dus à une
chute), ainsi que l’usure normale conforme à l’utilisation. 

Le droit à la garantie disparaît dès lors que des interventions ont lieu sur l’appareil. 

3. Le délai de garantie s’élève à 2 ans et commence à la date de l’achat de l’appareil. Les demandes de
garanties doivent être présentées avant écoulement du délai de garantie, dans les deux semaines suivant
le moment auquel le défaut a été reconnu. Toute reconnaissance de demande de garantie après
écoulement du délai de garantie est exclue. La réparation ou l’échange de l’appareil n’entraîne nullement
une prolongation de la durée de garantie. Elle ne fait pas non plus commencer un nouveau délai de
garantie, en raison de cette prestation, pour l’appareil ou pour toute autre pièce de rechange intégrée. Ceci
est également valable lorsqu’un service après-vente sur place a été consulté. 

4. Pour faire reconnaître votre demande de garantie, veuillez nous envoyer l’appareil défectueux franco de
port à l’adresse indiquée ci-dessous. Ajoutez à l’envoi l’original du bon d’achat ou de tout autre preuve de
l’achat datée. Veuillez donc toujours bien conserver le bon d’achat en guise de preuve ! Décrivez la raison
de la réclamation le plus précisément possible. Si le défaut de l’appareil est compris dans notre prestation
de garantie, nous vous retournerons sans délai un appareil réparé ou encore un nouveau. 

Bien entendu, nous sommes prêts également à réparer les appareils défectueux contre remboursement des
frais, dès lors que l’appareil n’est plus ou pas garanti. Pour ce faire, veuillez envoyer l’appareil à notre adresse
de service après-vente.
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� GARANTIEBEWIJS
Geachte klant,

onze producten zijn aan een strenge kwaliteitscontrole onderhevig. Mocht dit apparaat echter ooit niet naar
behoren functioneren, spijt het ons ten zeerste en vragen u zich tot onze servicedienst onder het adres vermeld
op dit garantiebewijs te wenden. Wij staan ook graag telefonisch tot uw dienst via het hieronder vermelde
servicetelefoonnummer. Voor vorderingen in verband met garantie geldt het volgende: 

1. Deze garantievoorwaarden regelen bijkomende garantieprestaties. Uw wettelijke garantieclaims blijven
onaangetast door deze garantie. Onze garantieprestatie is voor uw gratis. 

2. De garantieprestatie heeft uitsluitend betrekking op gebreken die te wijten zijn aan materiaal- of
fabricagefouten en is beperkt tot het verhelpen van deze gebreken of het vervangen van het apparaat. Wij
wijzen erop dat onze apparaten overeenkomstig hun bestemming niet geconstrueerd zijn voor
commercieel, ambachtelijk of industrieel gebruik. Een garantieovereenkomst komt daarom niet tot stand als
het apparaat in ambachtelijke of industriële bedrijven alsmede bij gelijk te stellen activiteiten wordt gebruikt.
Uitgesloten van onze garantie zijn verder schadeloosstellingen voor transportschade, schade door niet-
naleving van de montage-instructies of op grond van ondeskundige installatie, niet-naleving van de
handleiding (zoals door b.v. aansluiting op een verkeerde netspanning of stroomsoort), oneigenlijke of
onoordeelkundige toepassingen (zoals b.v. overbelasting van het apparaat of gebruik van niet toegestane
inzetgereedschappen of toebehoren), niet-naleving van de onderhouds- en veiligheidsbepalingen,
binnendringen van vreemde voorwerpen in het apparaat (zoals b.v. zand, stenen of stof), gebruikmaking
van geweld of invloeden van buitenaf (zoals b.v. schade door neervallen) alsmede door normale slijtage die
zich bij het doelmatig gebruik van het apparaat voordoet. 

Er kan geen aanspraak op garantie worden gemaakt als op het apparaat reeds ingrepen werden
uitgevoerd. 

3. De garantieperiode bedraagt 2 jaar en gaat in op de datum van aankoop van het apparaat. Garantieclaims
dienen voor het verloop van de garantieperiode binnen de twee weken na het vaststellen van het defect
geldend te worden gemaakt. Het geldend maken van garantieclaims na verloop van de garantieperiode is
uitgesloten. De herstelling of vervanging van het apparaat leidt noch tot een verlenging van de
garantieperiode noch wordt door deze prestatie een nieuwe garantieperiode voor het apparaat of voor
eventueel ingebouwde wisselstukken op gang gebracht. Dit geldt ook bij het ter plaatse uitvoeren van een
serviceactiviteit. 

4. Om een garantieclaim geldend te maken dient u het defecte apparaat franco op te sturen aan het hieronder
vermelde adres. Voeg het originele verkoopbewijs of een ander gedateerd bewijs van aankoop bij. Gelieve
daarom de kassabon als bewijs goed te bewaren! Wij verzoeken u de reden van de klacht zo nauwkeurig
mogelijk te beschrijven. Valt het defect van het apparaat binnen onze garantieprestatie bezorgen wij u per
omgaande een hersteld of nieuw apparaat terug. 

Uiteraard staan wij ook tot u dienst om mits betaling van de kosten defecten van het apparaat te verhelpen die
buiten de garantieomvang vallen. Te dien einde stuurt u het apparaat aan ons serviceadres op.
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C CERTIFICATO DI GARANZIA
Gentili clienti,

i nostri prodotti sono soggetti ad un rigido controllo di qualità. Se l’apparecchio non dovesse tuttavia funzionare
correttamente, ci scusiamo e vi preghiamo di rivolgervi al nostro servizio di assistenza clienti all’indirizzo
indicato in questa scheda di garanzia. Siamo a vostra disposizione anche telefonicamente al numero del
servizio assistenza sotto indicato. Per la rivendicazione dei diritti di garanzia vale quanto segue:

1. Queste condizioni di garanzia regolano ulteriori prestazioni di garanzia. La presente garanzia non tocca i
vostri diritti al ricorso di garanzia previsti dalla legge. Le nostre prestazioni di garanzia sono per voi gratuite. 

2. La prestazione di garanzia riguarda esclusivamente le anomalie riconducibili a difetti del materiale o di
produzione ed è limitata all’eliminazione di queste anomalie o alla sostituzione dell’apparecchio. Tenete
presente che i nostri apparecchi non sono stati costruiti per l’impiego professionale, artigianale o
industriale. Un contratto di garanzia non viene concluso quando l’apparecchio viene usato in imprese
commerciali, artigianali o industriali, o con attività equivalenti. Dalla nostra garanzia sono escluse inoltre le
prestazioni di risarcimento per danni dovuti al trasporto o danni causati dalla mancata osservanza delle
istruzioni per il montaggio o per installazione non corretta, dalla mancata osservanza delle istruzioni per
l’uso (come per es. collegamento a tensione di rete o tipo di corrente non corretto), dall’uso improprio o
illecito (come per es. sovraccarico dell’apparecchio o utilizzo di utensili o accessori non consentiti), dalla
mancata osservanza delle norme di sicurezza e di manutenzione, dalla penetrazione di corpi estranei
nell’apparecchio (come per es. sabbia, pietre o polvere), dall’impiego della forza o dall’influsso esterno
(come per es. danni dovuti a caduta) e dall’usura normale e dovuta all’impiego. 

Il diritti di garanzia decadono quando sono già effettuati interventi sull’apparecchio. 

3. Il periodo di garanzia è 2 anni e inizia alla data d’acquisto dell’apparecchio. I diritti di garanzia devono
essere fatti valere prima della scadenza del periodo di garanzia, entro due settimane dopo avere accertato
il difetto. È esclusa la rivendicazione di diritti di garanzia dopo la scadenza del relativo periodo. La
riparazione o la sostituzione dell’apparecchio non comporta una proroga del periodo di garanzia e con
questa prestazione per l’apparecchio o per pezzi di ricambio eventualmente installati non inizia un nuovo
periodo di garanzia. Questo vale anche nel caso si ricorra ad un servizio sul posto. 

4. Per la rivendicazione dei vostri diritti di garanzia inviate l’apparecchio difettoso franco di porto all’indirizzo
sotto indicato. Allegate lo scontrino di cassa in originale o un’altra prova d’acquisto che riporti la data.
Conservate bene perciò lo scontrino di cassa come prova! Indicate il motivo di reclamo nel modo più
dettagliato possibile. Se il difetto dell’apparecchio rientra nella nostra prestazione di garanzia, ricevete
l’apparecchio riparato o un apparecchio nuovo a stretto giro di posta. 

Naturalmente effettuiamo a pagamento anche riparazioni sull’apparecchio che non rientrano o non rientrano più
nella garanzia. A tale scopo inviate l’apparecchio all’indirizzo del servizio assistenza. 
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�� GARANTIBEVIS 
Kære kunde! 

Vore produkter er underlagt streng kvalitetskontrol. Hvis produktet alligevel på et tidspunkt skulle udvise fejl,
beklager vi naturligvis dette og beder dig kontakte vores kundeservice på adressen, som står angivet på dette
garantibevis. Du kan naturligvis også ringe til os på det nedenfor angivne servicenummer. For indfrielse af
garantikrav gælder følgende: 

1. Nærværende garanti fastsætter betingelserne for udvidede garantiydelser. Garantibestemmelser fastsat
ved lov berøres ikke af nærværende garanti. Vores garantiydelse er gratis. 

2. Garantiydelsen omfatter udelukkende mangler, som kan føres tilbage til materiale- eller produktionsfejl, og
begrænser sig til afhjælpning af disse resp. levering af erstatningsprodukt. Bemærk, at vore produkter ikke
er konstrueret til erhvervsmæssig, håndværksmæssig eller industriel brug. Garantiaftale kan derfor ikke
anses for indgået, såfremt produktet anvendes i erhvervsmæssigt, håndværksmæssigt, industrielt eller
lignende øjemed. Endvidere dækker garantien ikke erstatningsydelser for transportskader, skader som
følge af tilsidesættelse af montagevejledningens anvisninger eller som følge af usagkyndig installation,
tilsidesættelse af brugsanvisningen (f.eks. tilslutning til forkert netspænding eller strømtype), misbrug eller
usagkyndig anvendelse (f.eks. overbelastning eller brug af værktøj eller tilbehør, som ikke er godkendt),
tilsidesættelse af vedligeholdelses- og sikkerhedsforskrifter, indtrængen af fremmedlegemer i apparatet
(f.eks. sand, sten eller støv), brug af vold eller eksterne påvirkninger udefra (f.eks. fordi produktet tabes)
samt skader, der hidrører fra almindelig slitage. 

Garantien mister sin gyldighed, hvis der allerede er blevet foretaget indgreb i apparatet. 

3. Garantiperioden udgør 2 år at regne fra købsdatoen. Garantikrav skal gøres gældende inden for to uger,
efter at defekten er blevet konstateret. Garantikrav kan ikke gøres gældende efter garantiperiodens udløb.
Reparation eller udskiftning af apparatet medfører ikke forlængelse af garantiperioden, heller ikke for
eventuelt indbyggede reservedele. Dette gælder også servicearbejder, der foretages på stedet. 

4. For at kunne gøre garantikrav gældende skal du sende det defekte produkt portofrit til nedenstående
adresse. Original købskvittering eller lignende dateret dokumentation skal vedsendes. Købskvitteringen
skal gemmes som dokumentation! Beskriv venligst så nøjagtigt som muligt grunden til din reklamation. Er
defekten omfattet af garantien, vil produktet omgående blive repareret og returneret, eller du vil modtage et
helt nyt. 

Mod betaling udbedrer vi naturligvis også gerne defekter på produktet, som ikke/ikke længere er omfattet af
garantien. Du skal blot indsende produktet til vores serviceadresse. 
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	 CERTYFIKAT GWARANCJI 
Na opisywane w instrukcji obsługi urządzenie udzielamy 2-letniej gwarancji, na
wypadek wadliwości naszego produktu. 2-letni okres gwarancyjny zaczyna
obowiązywać w momencie przejścia ryzyka lub przejęcia urządzenia przez
klienta.
Warunkiem skorzystania z uprawnień gwarancyjnych jest prawidłowa
konserwacja urządzenia, zgodnie z instrukcją obsługi oraz użytkowanie zgodne
z przeznaczeniem.
Oczywiście w okresie tych 2 lat przysługują Państwu również uprawnienia
gwarancyjne w ramach ustawowej rękojmi.
Gwarancja obowiązuje na terenie Republiki Federalnej Niemiec lub w kraju
generalnego przedstawiciela handlowego, jako uzupełnienie obowiązujących
lokalnie przepisów ustawowych. Prosimy zwrócić się do odpowiedzialnego
pracownika w regionalnym dziale obsługi klienta lub pod podany poniżej adres
serwisu technicznego.
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 GARANCIAOKMÁNY
Tisztelt Vevő, 

termékeink szigorú minőségi kontroll alá vannak vetve. Ha ez a készülék mégis egyszer nem működne
kifogástalanul, akkor azt nagyon sajnáljuk és kérjük Önt forduljon a szervízszolgáltatásunkhoz amely ebben a
garanciakártyában megadott cím alatt található. Szívesen állunk a rendelkezésére telefonon is, az alul megadott
szervízszám alatt. A garanciaigények érvényesítésére a következőek érvényesek: 

1. Ezek a garanciafeltételek szabályozzák a kiegészítő garanciateljesítményeket. A jogi szavatossági igények,
ez a garnacia által nincsennek érintve. A garanciateljesítményünk az Ön számára ingyenes. 

2. A garancaitelyesítmény csak kizárólagosan olyan hibákra terjed ki, amelyek anyag- vagy gyártási hibákra
visszavezethetőek és ezeknek a hibáknak a kiküszöbölésére ill. a készülék kicserélésére van korlátozva.
Kérjük vegye figyelembe, hogy a készülékeink a meghatározásuk szerint nem kisipari, kézműipari vagy ipari
üzemek területén történő bevetésre lettek tervezve. Ezért a garanciaszerződés nem jön létre, ha a készülék
kisipari, kézműipari vagy ipari üzemek területén valamint egyenértékű tevékenységek területén van
használva. Továbbá a következő kárpótlási teljesítmények mint a szállítási károkért, károkért amelyek az
összeszerelési utasítás figyelmen kívül hagyása vagy amelyek a nem szakszerű felszerelés, a használati
utasítás figyelmen kívül hagyása (mint például egy rossz hálózati feszültségre vagy áramfajtára való
rákapcsolás), visszaélésszerű vagy nem szakszerű használatok (mint például a készülék túlterhelése vagy
nem engedélyezett betétszerszámok vagy tartozékok), a karbantartási és biztonsági határozatok figyelmen
kívül hatása, idegen testek behatolása a készülékbe (mint például homok, kövek vagy por)
erőszakbehatolás vagy idegen behatások (mint például leejtés általi károk) úgymint a használat általi,
szokásos kopások által keletkező károk ki vannak zárva. 

A készüléken történő előzetes belenyúlás esetén elveszítődik a garanciajogosultság. 

3. A garanciaidő érvényessége 2 év és a készülék vásárlási időpontjával kezdődik. A garanciaigények a
garanciaidő lejárása előtt, két héten belűl érvényesíteni kell, miután felismerte a hibát. A garanciajog
érvényesítése a garancia idő lejárása  után ki van zárva. A készülék kicserélése vagy megjavítása nem
vezet a garancia időtartamának a meghosszabításához se nem vezet ez a teljesítmény a készülék vagy az
esetleg beépített pótalkatrészek egy új garanciaidőtartamhoz. Ez egy helyszíni szervíz esetében is
érvényes. 

4. A garanciajog érvényesítéséhez kérjük küldje a defekt készüléket bérmentesen a lent megadott címre.
Mellélkelje a vásárlási nyugtát erdetiben vagy egyébb módon levő bizonylatot a vásárlás keltéről. Kérjük
őrizze ezért jól meg a pénztári cédulát mind bizonyítékot! Kérjük írja le lehetőleg pontosan a reklamáció
okát. Ha a defekt a garnciateljesítményünk keretén belül van, akkor kap azonnal egy megjavított vagy egy új
készüléket vissza. 

Magától érthetődő, hogy a költségek megtérítése ellenében szívesen megjavítsuk azokat a  készüléken levő
defekteket amelyek a garancia terjedelme nem vagy már nem érinti. Ehhez küldje kérjük a készüléket a
szervícímünkre. 
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Bf JAMSTVENI LIST
Poštovani kupče,

naši proizvodi podliježu strogoj kontroli kvalitete. Žao nam je ako bi ipak došlo do toga da uređaj ne funkcionira
besprijekorno i zamolili bismo Vas da se u tom slučaju obratite na adresu naše servisne službe navedenu ispod
ovog jamstva. Također smo Vam na raspolaganju na dolje navedenom telefonskom broju servisne službe. Za
traženje jamstvenog zahtjeva vrijedi sljedeće: 

1. Ovi jamstveni uvjeti reguliraju dodatne jamstvene usluge. Ovo jamstvo ne zadire u Vaše zakonsko pravo
zahtjeva za ostvarenje jamstvenih usluga. Realizacija jamstvenih usluga je besplatna. 

2. Jamstvena usluga obuhvaća isključivo nedostatke nastale zbog greške na materijalu ili tijekom proizvodnje i
ograničen je na uklanjanje tih nedostataka odnosno zamjenu uređaja. Molimo da obratite pažnju na to da
naši uređaji nisu konstruirani za korištenje u komercijalne svrhe niti u obrtu i industriji. Prema tome, ugovor o
jamstvu ne može se ostvariti ako se uređaj koristi u obrtničkim ili industrijskim pogonima kao i u sličnim
djelatnostima. Nadalje su iz jamstva isključene usluge zamjene proizvoda u slučaju transportnih oštećenja,
šteta zbog nepridržavanja uputa za montažu ili zbog nestručne instalacije, nepridržavanja uputa za uporabu
(kao npr. zbog priključka na pogrešni mrežni napon ili vrstu struje), zbog zloporaba ili nestručnih primjena
(kao npr. preopterećenje uređaja ili korištenje nedopuštenih alata ili pribora), u slučaju nepridržavanja uputa
za održavanje i sigurnosnih odredbi, zbog prodiranja stranih tijela u uređaj (npr. pijeska, kamenja ili
prašine), nasilne primjene ili vanjskih utjecaja (kao npr. oštećenja zbog pada) kao i zbog uobičajenog
trošenja tijekom korištenja.

Zahtjev za jamstvo prestaje biti valjan ako su na uređaju već izvršeni neki zahvati.

3. Jamstveni rok iznosi 2 godine a započinje s datumom kupnje uređaja. Jamstveni zahtjevi ostvaruju se prije
isteka jamstvenog roka unutar dvije godine nakon što ste uočili kvar. Ostvarenje jamstvenog zahtjeva nakon
isteka jamstvenog roka je isključeno. Popravkom ili zamjenom uređaja ne produljuje se jamstveni rok niti se
tom uslugom ostvarujenovi jamstveni rok za uređaj ili ostale ugrađene rezervne dijelove. To također vrijedi i
kod korištenja servisa na licu mjesta.

4. Da biste ostvarili svoj jamstveni zahtjev, molimo Vas da nam pošaljete neispravan uređaj bez plaćanja
poštarine na dolje navedenu adresu. Priložite originalni računa za kupnju uređaja ili neki drugi dokaz o
kupnji s datumom. Molimo Vas da zbog tog razloga dobro sačuvate račun kao dokaz! Što točnije opišite
razlog reklamacije. Ako naša jamstvena usluga obuhvaća kvar nastao na Vašem uređaju, odmah ćemo
Vam vratiti popravljeni ili novi uređaj.

Razumljivo je da ćemo za naknadu troškova ukloniti i kvarove koje jamstvena usluga ne obuhvaća. U tom
slučaju pošaljite uređaj na adresu našeg servisa.
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k GARANTIEURKUNDE
Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitätskontrolle. Sollte dieses Gerät dennoch einmal nicht ein- 
wandfrei funktionieren, bedauern wir dies sehr und bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter der auf die-
ser Garantiekarte angegebenen Adresse zu wenden. Gern stehen wir Ihnen auch telefonisch über die unten
angegebene Servicerufnummer zur Verfügung. Für die Geltendmachung von Garantieansprüchen gilt Folgen-
des:

1. Diese Garantiebedingungen regeln zusätzliche Garantieleistungen. Ihre gesetzlichen
Gewährleistungsansprüche werden von dieser Garantie nicht berührt. Unsere Garantieleistung ist für Sie
kostenlos.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschließlich auf Mängel, die auf Material- oder Herstellungsfehler
zurückzuführen sind und ist auf die Behebung dieser Mängel bzw. den Austausch des Gerätes beschränkt.
Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestimmungsgemäß nicht für den gewerblichen, handwerklichen
oder industriellen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantievertrag kommt daher nicht zustande, wenn das
Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben sowie bei gleichzusetzenden Tätigkeiten
eingesetzt wird.
Von unserer Garantie sind ferner Ersatzleistungen für Transportschäden, Schäden durch Nichtbeachtung
der Montageanleitung oder aufgrund nicht fachgerechter Installation, Nichtbeachtung der
Gebrauchsanleitung (wie durch z.B. Anschluss an eine falsche Netzspannung oder Stromart),
missbräuchliche oder unsachgemäße Anwendungen (wie z.B. Überlastung des Gerätes oder Verwendung
von nicht zugelassenen Einsatzwerkzeugen oder Zubehör), Nichtbeachtung der Wartungs- und
Sicherheitsbestimmungen, Eindringen von Fremdkörpern in das Gerät (wie z.B. Sand, Steine oder Staub),
Gewaltanwendung oder Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schäden durch Herunterfallen) sowie durch
verwendungsgemäßen, üblichen Verschleiß ausgeschlossen.

Der Garantieanspruch erlischt, wenn an dem Gerät bereits Eingriffe vorgenommen wurden.

3. Die Garantiezeit beträgt 2 Jahre und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerätes. Garantieansprüche sind vor
Ablauf der Garantiezeit innerhalb von zwei Wochen, nachdem Sie den Defekt erkannt haben, geltend zu
machen. Die Geltendmachung von Garantieansprüchen nach Ablauf der Garantiezeit ist ausgeschlossen.
Die Reparatur oder der Austausch des Gerätes führt weder zu einer Verlängerung der Garantiezeit noch
wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung für das Gerät oder für etwaige eingebaute Ersatzteile in
Gang gesetzt. Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-Ort-Services.

4. Für die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches übersenden Sie bitte das defekte Gerät portofrei an die
unten angegebene Adresse. Fügen Sie den Verkaufsbeleg im Original oder einen sonstigen datierten
Kaufnachweis bei. Bitte bewahren Sie deshalb den Kassenbon als Nachweis gut auf! Beschreiben Sie uns
bitte den Reklamationsgrund möglichst genau. Ist der Defekt des Gerätes von unserer Garantieleistung
erfasst, erhalten Sie umgehend ein repariertes oder neues Gerät zurück.

Selbstverständlich beheben wir gegen Erstattung der Kosten auch gerne Defekte am Gerät, die vom Garantie-
umfang nicht oder nicht mehr erfasst sind. Dazu senden Sie das Gerät bitte an unsere Serviceadresse.

iSC Gmbh • Eschenstrasse 6 • 94405 Landau/Isar (Deutschland)
Telefon: +49 [0] 180 5 120 509 • Telefax +49 [0] 180 5 835 830 (Anrufkosten: 0,14 Euro/Minute, Festnetz der T-Com)

E-Mail: info@isc-gmbh.info • Internet: www.isc-gmbh.info
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